
Lokalsport

Sport

Osdorf weiter 
Spitzenreiter

Apfeltage im
Botanischen Garten Seite 2

Die Stadtteilzeitungen in Lurup · Schenefeld · Osdorf · Flottbek
Iserbrook · Halstenbek · Eidelstedt · Bahrenfeld und Umgebung

20.09.2023 ·  68. Jahrgang

☎040/8316091
FAX 832 28 61

Oktoberfest-Eröffnung bei
GRAEFF in Alt-Osdorf Seite 2

S C H E N E F E L D

Trainiere ab

19,90€

*

ALLES INKLUSIVE

HALBER PREIS
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Jetzt kostenloses Probetraining: 040 - 55 55 58 09
Kiebitzweg 2  -  22869 Schenefeld  -  www.sports-club.de

DEMNÄCHST MIT

DOPPELTER
TRAININGSFLÄCHE!

• Aluminiumrollläden 
• Umrüstungen 
• Fenster- u. Türsicherungen

• Fenstergitter 
• Türscherengitter 
• Rollgitter 

Schenefelder Landstraße 281 · 22589 Hamburg  

Tel.: 87 30 32 · www.kohlermann-koch.de

Einbruchschutz

 Montage-

helfer Teil-

oder Vollzeit

gesucht

Wir für Ihre Sicherheit
Einbruch- und Sonnenschutz

Schenefelder Landstr. 281 · 22589 Hamburg
Tel.: 87 30 32 · Fax: 870 10 80 · www.kohlermann-koch.de

– Rollläden – Insektenschutz – Überdachungen –

Markisenaktion
inkl. Funk und Windsensor

Zwischen Pinneberg und dem
Autobahndreieck Hamburg-
Nordwest sorgen bereits seit
Längerem Straßenbaumaßnah-
men für Behinderungen und
Staus. Nun kommt es wohl
noch dicker und es droht in
Hamburgs Westen sogar ein
Verkehrskollaps, wenn die
Pendler zwischen Pinneberg
und Hamburg versuchen, die
Baustelle zu umgehen. Das be-
träfe auch die Luruper Haupt-
straße und den Osdorfer Weg.
Seit Anfang dieser Woche sor-
gen die Baumaßnahmen für zu-
sätzliche Staus.
Zwei Auffahrten im Kreis Pinne-
berg werden gesperrt: Vom 19.
September bis zum 10. Novem-
ber sind die Anschlussstellen
Halstenbek-Krupunder und
Halstenbek-Rellingen für Zu-
fahrten auf die A23 teilweise
gesperrt. Außerdem steht in
Richtung Hamburg nur noch ein
Fahrstreifen zur Verfügung. Vor
allem im Berufsverkehr morgens
und abends wird es im wahrsten
Sinne des Wortes eng werden
und zu erheblichen Behinde-
rungen führen.
Die A 23 wird von Grund auf er-
neuert. Seit März 2023 gibt es
bereits erhebliche Behinderun-
gen zwischen dem Autobahn-
dreieck Hamburg-Nordwest und
Pinneberg.  Hinzu kommen
Maßnahmen zum Lärmschutz,
von dem nach Angaben der Au-
tobahn GmbH etwa 5000 An-
wohnerinnen und Anwohner
profitieren. Einige Lärmschutz-

wände wurden bereits errichtet.  
Die Baumaßnahmen werden
noch weit in den Monat Novem-
ber hinein andauern.

rcl

Neue Freunde finden – wenn das keine Aussicht ist. Ein Wunsch, den wohl jeder in sich trägt,
und mit dem auch die neuen Fünftklässer:innen ihren neuen Lebensabschnitt an der Stadtteil-
schule Lurup beginnen. Lesen Sie mehr im Innenteil dieser Ausgabe.

Die Fünftklässler:innen der Stadtteilschule
Lurup beginnen ihren neuen Lebensabschnitt

entwickeln · planen · bauen

T. 04101/59 40-0
www.hs-bauteam.de

Wir beraten Sie –
professionell und courtagefrei!

Wir suchen
Grundstücke für unsere 

Bauinteressenten!

SIE VERDIENEN KOMPETENZ 

AN IHRER SEITE. 

WWW.WESTIMMOBILIEN.DE

040 84055779
Lornsenstraße 86  |  22869 Schenefeld

www. .de

Glaser braucht man nicht immer,

aber immer wieder
Glaserarbeiten

Fenster und Türen

Tel.: 800 55 55
Fenster aus Holz und Kunststoff
22525 Hamburg • Volksparkstraße 65

Ab Dienstag, 19. September,
muss die, bereits durch meh-
rere Baustellen beeinträch-
tigte, Buslinie 285 erneut ei-
nen geänderten Linienweg
nehmen. Die bisherige Um-
leitungsroute über S Halsten-
bek ist aufgrund der Sperrung
der A23-Zufahrten in Hals-
tenbek nicht mehr möglich.
Die bisherigen Umleitungs-
haltestellen Heidkampstwie-
te, Im Wiesengrund, S Hals-
tenbek und Friedenstraße
werden aufgehoben.
Die S-Bahn in Thesdorf wird
wieder von der Bahnhofssei-
te aus angefahren und bei

den Haltestellen Halstenbek,
Nienhöfen und Waldenau, Op
de Wisch werden die Fahrt-
richtungen wieder zurückge-
tauscht. 
Weiterhin nicht bedient wer-
den die Haltestellen: Sche-
nefeld, Borgfelde – Schene-
feld, Dorfplatz – Schenefeld,
Uetersener Weg – Waldenau,
Datumer Chaussee – Pinne-
berg, Hunnenbarg – Pinne-
berg, Hogenkamp – Pinne-
berg, Pestalozzistraße – Pin-
neberg, Vogt-Ramcke-Straße 
Durch die geänderte Fahrt-
route muss mit Verspätungen
gerechnet werden.

Linie 285: 

Neue Umleitung ab 19. September

Holstenplatz 6
22869 Schenefeld 

Tel.: 040 - 83 62 10
Fax: 040 - 831 70 19 

info@ballhausen-spiegelwerkstatt.de

Unsere Leistungen:
• Wir halten eine große Auswahl von Bilderleisten und Passepartouts 

vor um Ihre Bilder oder Spiegel zu rahmen.
• Anfertigung von Spiegeln nach Maß – 

auch mit Facettschliff
• Glasplatten aller Art nach Maßvorgabe
• Duschen nach Ihren Wünschen

Wir beraten Sie gerne.

Öffnungszeiten: Di. bis Do. von 10:00 Uhr bis 18:00 Uhr 
Mo. und Fr. nach Vereinbarung
www.ballhausen-spiegelwerkstatt.de

EERNTEDANKFEST 
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Noch mehr Staus zwischen Pinneberg und Hamburg   

Alle Speisen gut verpackt auch zum Mitnehmen.

Unser Angebot vom 23.09.2023 bis zum 06.10.2023

Pfeffer-Steak
Huftsteak mit Pfefferrahmsauce,   
dazu Baked Potato mit Sour Creme,  
Bratkartoffeln oder Pommes frites,  
Steak-Sauce und Redox-Brot €18.90

        Montag bis Freitag wechselnder Mittagstisch!
         Von 12.00 bis 17.00 Uhr
         wählen Sie aus vier Gerichten für  € 8.90
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Jetzt kostenloses Probetraining: 040 - 55 55 58 09
Kiebitzweg 2  -  22869 Schenefeld  -  www.sports-club.de

DEMNÄCHST MIT

DOPPELTER
TRAININGSFLÄCHE!

• Aluminiumrollläden 
• Umrüstungen 
• Fenster- u. Türsicherungen

• Fenstergitter 
• Türscherengitter 
• Rollgitter 

Schenefelder Landstraße 281 · 22589 Hamburg  

Tel.: 87 30 32 · www.kohlermann-koch.de

Einbruchschutz

 Montage-

helfer Teil-

oder Vollzeit

gesucht

Wir für Ihre Sicherheit
Einbruch- und Sonnenschutz

Schenefelder Landstr. 281 · 22589 Hamburg
Tel.: 87 30 32 · Fax: 870 10 80 · www.kohlermann-koch.de

– Rollläden – Insektenschutz – Überdachungen –

Markisenaktion
inkl. Funk und Windsensor

Zwischen Pinneberg und dem
Autobahndreieck Hamburg-
Nordwest sorgen bereits seit
Längerem Straßenbaumaßnah-
men für Behinderungen und
Staus. Nun kommt es wohl
noch dicker und es droht in
Hamburgs Westen sogar ein
Verkehrskollaps, wenn die
Pendler zwischen Pinneberg
und Hamburg versuchen, die
Baustelle zu umgehen. Das be-
träfe auch die Luruper Haupt-
straße und den Osdorfer Weg.
Seit Anfang dieser Woche sor-
gen die Baumaßnahmen für zu-
sätzliche Staus.
Zwei Auffahrten im Kreis Pinne-
berg werden gesperrt: Vom 19.
September bis zum 10. Novem-
ber sind die Anschlussstellen
Halstenbek-Krupunder und
Halstenbek-Rellingen für Zu-
fahrten auf die A23 teilweise
gesperrt. Außerdem steht in
Richtung Hamburg nur noch ein
Fahrstreifen zur Verfügung. Vor
allem im Berufsverkehr morgens
und abends wird es im wahrsten
Sinne des Wortes eng werden
und zu erheblichen Behinde-
rungen führen.
Die A 23 wird von Grund auf er-
neuert. Seit März 2023 gibt es
bereits erhebliche Behinderun-
gen zwischen dem Autobahn-
dreieck Hamburg-Nordwest und
Pinneberg.  Hinzu kommen
Maßnahmen zum Lärmschutz,
von dem nach Angaben der Au-
tobahn GmbH etwa 5000 An-
wohnerinnen und Anwohner
profitieren. Einige Lärmschutz-

wände wurden bereits errichtet.  
Die Baumaßnahmen werden
noch weit in den Monat Novem-
ber hinein andauern.

rcl

Neue Freunde finden – wenn das keine Aussicht ist. Ein Wunsch, den wohl jeder in sich trägt,
und mit dem auch die neuen Fünftklässer:innen ihren neuen Lebensabschnitt an der Stadtteil-
schule Lurup beginnen. Lesen Sie mehr im Innenteil dieser Ausgabe.

Die Fünftklässler:innen der Stadtteilschule
Lurup beginnen ihren neuen Lebensabschnitt

entwickeln · planen · bauen

T. 04101/59 40-0
www.hs-bauteam.de

Wir beraten Sie –
professionell und courtagefrei!

Wir suchen
Grundstücke für unsere 

Bauinteressenten!

SIE VERDIENEN KOMPETENZ 

AN IHRER SEITE. 

WWW.WESTIMMOBILIEN.DE

040 84055779
Lornsenstraße 86  |  22869 Schenefeld

www. .de

Glaser braucht man nicht immer,

aber immer wieder
Glaserarbeiten

Fenster und Türen

Tel.: 800 55 55
Fenster aus Holz und Kunststoff
22525 Hamburg • Volksparkstraße 65

Ab Dienstag, 19. September,
muss die, bereits durch meh-
rere Baustellen beeinträch-
tigte, Buslinie 285 erneut ei-
nen geänderten Linienweg
nehmen. Die bisherige Um-
leitungsroute über S Halsten-
bek ist aufgrund der Sperrung
der A23-Zufahrten in Hals-
tenbek nicht mehr möglich.
Die bisherigen Umleitungs-
haltestellen Heidkampstwie-
te, Im Wiesengrund, S Hals-
tenbek und Friedenstraße
werden aufgehoben.
Die S-Bahn in Thesdorf wird
wieder von der Bahnhofssei-
te aus angefahren und bei

den Haltestellen Halstenbek,
Nienhöfen und Waldenau, Op
de Wisch werden die Fahrt-
richtungen wieder zurückge-
tauscht. 
Weiterhin nicht bedient wer-
den die Haltestellen: Sche-
nefeld, Borgfelde – Schene-
feld, Dorfplatz – Schenefeld,
Uetersener Weg – Waldenau,
Datumer Chaussee – Pinne-
berg, Hunnenbarg – Pinne-
berg, Hogenkamp – Pinne-
berg, Pestalozzistraße – Pin-
neberg, Vogt-Ramcke-Straße 
Durch die geänderte Fahrt-
route muss mit Verspätungen
gerechnet werden.

Linie 285: 

Neue Umleitung ab 19. September

Holstenplatz 6
22869 Schenefeld 

Tel.: 040 - 83 62 10
Fax: 040 - 831 70 19 

info@ballhausen-spiegelwerkstatt.de

Unsere Leistungen:
• Wir halten eine große Auswahl von Bilderleisten und Passepartouts 

vor um Ihre Bilder oder Spiegel zu rahmen.
• Anfertigung von Spiegeln nach Maß – 

auch mit Facettschliff
• Glasplatten aller Art nach Maßvorgabe
• Duschen nach Ihren Wünschen

Wir beraten Sie gerne.

Öffnungszeiten: Di. bis Do. von 10:00 Uhr bis 18:00 Uhr 
Mo. und Fr. nach Vereinbarung
www.ballhausen-spiegelwerkstatt.de
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Noch mehr Staus zwischen Pinneberg und Hamburg   

Alle Speisen gut verpackt auch zum Mitnehmen.

Unser Angebot vom 23.09.2023 bis zum 06.10.2023

Pfeffer-Steak
Huftsteak mit Pfefferrahmsauce,   
dazu Baked Potato mit Sour Creme,  
Bratkartoffeln oder Pommes frites,  
Steak-Sauce und Redox-Brot €18.90

        Montag bis Freitag wechselnder Mittagstisch!
         Von 12.00 bis 17.00 Uhr
         wählen Sie aus vier Gerichten für  € 8.90
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Jetzt kostenloses Probetraining: 040 - 55 55 58 09
Kiebitzweg 2  -  22869 Schenefeld  -  www.sports-club.de

DEMNÄCHST MIT

DOPPELTER
TRAININGSFLÄCHE!

• Aluminiumrollläden 
• Umrüstungen 
• Fenster- u. Türsicherungen

• Fenstergitter 
• Türscherengitter 
• Rollgitter 

Schenefelder Landstraße 281 · 22589 Hamburg  

Tel.: 87 30 32 · www.kohlermann-koch.de

Einbruchschutz

 Montage-

helfer Teil-

oder Vollzeit

gesucht

Wir für Ihre Sicherheit
Einbruch- und Sonnenschutz

Schenefelder Landstr. 281 · 22589 Hamburg
Tel.: 87 30 32 · Fax: 870 10 80 · www.kohlermann-koch.de

– Rollläden – Insektenschutz – Überdachungen –

Markisenaktion
inkl. Funk und Windsensor

Zwischen Pinneberg und dem
Autobahndreieck Hamburg-
Nordwest sorgen bereits seit
Längerem Straßenbaumaßnah-
men für Behinderungen und
Staus. Nun kommt es wohl
noch dicker und es droht in
Hamburgs Westen sogar ein
Verkehrskollaps, wenn die
Pendler zwischen Pinneberg
und Hamburg versuchen, die
Baustelle zu umgehen. Das be-
träfe auch die Luruper Haupt-
straße und den Osdorfer Weg.
Seit Anfang dieser Woche sor-
gen die Baumaßnahmen für zu-
sätzliche Staus.
Zwei Auffahrten im Kreis Pinne-
berg werden gesperrt: Vom 19.
September bis zum 10. Novem-
ber sind die Anschlussstellen
Halstenbek-Krupunder und
Halstenbek-Rellingen für Zu-
fahrten auf die A23 teilweise
gesperrt. Außerdem steht in
Richtung Hamburg nur noch ein
Fahrstreifen zur Verfügung. Vor
allem im Berufsverkehr morgens
und abends wird es im wahrsten
Sinne des Wortes eng werden
und zu erheblichen Behinde-
rungen führen.
Die A 23 wird von Grund auf er-
neuert. Seit März 2023 gibt es
bereits erhebliche Behinderun-
gen zwischen dem Autobahn-
dreieck Hamburg-Nordwest und
Pinneberg.  Hinzu kommen
Maßnahmen zum Lärmschutz,
von dem nach Angaben der Au-
tobahn GmbH etwa 5000 An-
wohnerinnen und Anwohner
profitieren. Einige Lärmschutz-

wände wurden bereits errichtet.  
Die Baumaßnahmen werden
noch weit in den Monat Novem-
ber hinein andauern.

rcl

Christiane Küchenhof
(SPD) ist bei den Wahlen
zum Bürgermeisteramt
in Schenefeld am ver-
gangenen Sonntag, den
17. September, mit
großer Mehrheit im Amt
bestätigt worden. Somit
ist die bislang amtieren-
de Bürgermeisterin auch
die neue, die für sechs
Jahre von den Bürgerin-
nen und Bürgern ge-
wählt worden ist. Sie
erhielt laut amtlichem
Endergebnis 78,6 Pro-
zent der abgegebenen
und gültigen Stimmen. 

Lesen Sie den ausführli-
chen Bericht auf Seite 3.

Bürger-
meisterin in
Schenefeld
mit großer
Mehrheit
wieder -
gewählt!

entwickeln · planen · bauen

T. 04101/59 40-0
www.hs-bauteam.de

Wir beraten Sie –
professionell und courtagefrei!

Wir suchen
Grundstücke für unsere 

Bauinteressenten!

SIE VERDIENEN KOMPETENZ 

AN IHRER SEITE. 

WWW.WESTIMMOBILIEN.DE

040 84055779
Lornsenstraße 86  |  22869 Schenefeld

www. .de

Glaser braucht man nicht immer,

aber immer wieder
Glaserarbeiten

Fenster und Türen

Tel.: 800 55 55
Fenster aus Holz und Kunststoff
22525 Hamburg • Volksparkstraße 65

Ab Dienstag, 19. September,
muss die, bereits durch meh-
rere Baustellen beeinträch-
tigte, Buslinie 285 erneut ei-
nen geänderten Linienweg
nehmen. Die bisherige Um-
leitungsroute über S Halsten-
bek ist aufgrund der Sperrung
der A23-Zufahrten in Hals-
tenbek nicht mehr möglich.
Die bisherigen Umleitungs-
haltestellen Heidkampstwie-
te, Im Wiesengrund, S Hals-
tenbek und Friedenstraße
werden aufgehoben.
Die S-Bahn in Thesdorf wird
wieder von der Bahnhofssei-
te aus angefahren und bei

den Haltestellen Halstenbek,
Nienhöfen und Waldenau, Op
de Wisch werden die Fahrt-
richtungen wieder zurückge-
tauscht. 
Weiterhin nicht bedient wer-
den die Haltestellen: Sche-
nefeld, Borgfelde – Schene-
feld, Dorfplatz – Schenefeld,
Uetersener Weg – Waldenau,
Datumer Chaussee – Pinne-
berg, Hunnenbarg – Pinne-
berg, Hogenkamp – Pinne-
berg, Pestalozzistraße – Pin-
neberg, Vogt-Ramcke-Straße 
Durch die geänderte Fahrt-
route muss mit Verspätungen
gerechnet werden.

Linie 285: 

Neue Umleitung ab 19. September

Holstenplatz 6
22869 Schenefeld 

Tel.: 040 - 83 62 10
Fax: 040 - 831 70 19 

info@ballhausen-spiegelwerkstatt.de

Unsere Leistungen:
• Wir halten eine große Auswahl von Bilderleisten und Passepartouts 

vor um Ihre Bilder oder Spiegel zu rahmen.
• Anfertigung von Spiegeln nach Maß – 

auch mit Facettschliff
• Glasplatten aller Art nach Maßvorgabe
• Duschen nach Ihren Wünschen

Wir beraten Sie gerne.

Öffnungszeiten: Di. bis Do. von 10:00 Uhr bis 18:00 Uhr 
Mo. und Fr. nach Vereinbarung
www.ballhausen-spiegelwerkstatt.de

ERNTE.DANK.FEST

THEMATHEMA:: VOMVOM REICHTUMREICHTUM

T r ä g e r k r e i s :  

Sonntag 1.10. 

um 11:00 Uhr

Stadtzentrum 

Schenefeld 

Noch mehr Staus zwischen Pinneberg und Hamburg   

Alle Speisen gut verpackt auch zum Mitnehmen.

Unser Angebot vom 23.09.2023 bis zum 06.10.2023

Pfeffer-Steak
Huftsteak mit Pfefferrahmsauce,   
dazu Baked Potato mit Sour Creme,  
Bratkartoffeln oder Pommes frites,  
Steak-Sauce und Redox-Brot €18.90

        Montag bis Freitag wechselnder Mittagstisch!
         Von 12.00 bis 17.00 Uhr
         wählen Sie aus vier Gerichten für  € 8.90
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Vom 23. bis 24. September, je-
weils von 10 bis 18 Uhr, finden im
Loki-Schmidt-Garten des Bota-
nischen Gartens wieder die Nord-
deutschen Apfeltage statt. „Wenn
der Sommer sich dem Ende zu
neigt, dann kommt die Zeit der
frischen Äpfel, ein Obst, das jeder
kennt und viele mögen“, sagt die
Vorsitzende der Gesellschaft der
Freunde des Botanischen Gar-
tens e.V., Anne Krischok. „Aber
die wenigsten hatten schon ein-
mal die Gelegenheit, die unter-
schiedlichsten Apfelsorten an ei-
nem Ort zu bewundern.“ Und sie
freut sich, dass sich in einem
bunten Programm alles um das
beliebte Kernobst drehen wird. 
„Wir laden Sie zum Sommeraus-
klang mit Herbstbörse zusam-
men mit dem Botanischen Gar-
ten, zahlreichen Vereinen, Ver-

bänden und Institutionen sowie
mehrere Fachgärtnereien ein,
durch das Freigelände zu flanie-
ren“, erläutert Anne Krischok.
„Auf Norddeutschlands größter
Ausstellung von Apfel- und Bir-
nensorten können Sie auch Obst,
Obstgehölze und andere Pflan-
zen kaufen. Sie können sich an
einer bunten Vielfalt von Ständen
beraten, informieren und inspi-
rieren zu lassen oder auch die
eine oder andere Pflanze für den
eigenen Garten erwerben. Es
gibt übrigens auch wieder viele
attraktive Mitmachangebote
nicht nur für Kinder.“ Am Sonntag
finden zusätzlich mehrere Vor-
träge rund um die Obstbaum-
pflanzung und -pflege sowie zu
Honig- und Wildbienen statt. 
Einen Tipp hat Anne Krischok
noch: „Den Termin können Sie

sich bequem unter
https://www.bghamburg.de/aktu-
elles/veranstaltungen/norddeut-
sche-apfeltage-und-sommeraus-
klang-imbotanischen-garten-incl-
herbstboerse runterladen. Die
Veranstaltung ist kostenfrei. Le-
diglich Workshops und Vorträge
sind kostenpflichtig und nur nach
Anmeldung möglich.“

Norddeutsche Apfeltage & Sommerausklang
im Botanischen Garten mit Herbstbörse 

Die Gesellschaft der Freunde des
Botanischen Gartens e.V. lädt
Kinder ab fünf Jahren ein: Mitt-
woch, 27.09.2023, 16 – 18 Uhr. 
Treffpunkt: Veranstaltungszelt am
Nutzpflanzengarten, sichtbar
vom Eingang des Freigeländes
Loki-Schmidt-Garten, Ohnhorst-
straße, 22609 Hamburg (S-Bahn
Klein Flottbek)
Ernten wie vor 100 Jahren: Kinder
können in dieser Veranstaltung
unter Anleitung selber Obst und
Gemüse ernten. Die gemeinsame

Ernte wird aufgeteilt, und die
Kinder können sie anschließend
in einer Tüte mitnehmen (pro
Kind pauschal 8 €).Die Karten
können für 8 € bestellt werden
unter: Kinderprogramm@bgham-
burg.de. Sie sind um 15:30 Uhr
im Nutzgarten abzuholen. 
Da die Anzahl der teilnehmenden
Kinder begrenzt ist, wird eine
Reservierung sehr empfohlen!
Empfehlenswert ist auch eine
wetterfeste und strapazierfähige
Bekleidung der Kinder. Es wird
darauf hingewiesen, dass diese
Veranstaltung exklusiv für Kinder
ist. Eltern und andere Begleit-
personen werden deshalb ge-
beten, sich während der Veran-

staltung abseits zu halten oder
den Loki-Schmidt-Garten zu er-
kunden. Nicht abgeholte Karten

werden übrigens an wartende
Interessenten abgegeben. Wir
freuen uns. 

Foto: Angela Jahns, Botanischer Garten Hamburg

So wie im letzten Jahr soll am 1. Oktober auch die Erntekrone
getragen werden. Hoffentlich spielt das Wetter mit.

Hans-P. Radbruch GmbH
Mit unserem Party-Service wird jede Feier zum Erlebnis

Telefon 80 12 09 · Fax 80 13 19 · Diekweg 14 · Alt-Osdorf www.fleischerei-radbruch.de
Montag geschlossen! Dienstag bis Freitag von 7.00 – 13.00 und 14.30 – 18.00 Uhr · Samstag 7.00 – 13.00 Uhr

Dienstag: Grützwurst 1 kg   7.90
mit & ohne Rosinen

Mittwoch: Osdorfer feine und 
grobe Bratwurst 1 kg   8.90

Donnerstag: Rinderhack 1 kg   9.90
Gemischtes Hack 1 kg   8.90

Freitag und Burgunder Braten,
Samstag: frisch 1 kg 14.90

Vom lebenden Tier bis zur fertigen Wurst – Alles aus einer Hand!

Ihr
Schlachter
in Alt-Osdorf

50
JAHRE

Über

T-Bone Steak 100 g     4.59
Kalbscarré 100 g     4.59
Grillhähnchen, frisch 100 g     0.89
Grillhaxe, frisch oder gepökelt 100 g     0.89
Osdorfer Mini-Griller 100 g     1.79
Würstchen Wiener Art 100 g     1.79
Geflügelwürstchen Wiener Art 100 g     1.79
Weißwurst 100 g     1.89
Leberkäse, grob oder fein 100 g     1.89
Vorgegarte Haxen Stück     7.99

Alles für das zünftige Oktoberfest

Schon vormerken!
Montag, den 2.10.2023 

und Montag, den 30.10.2023 
von 7:00-13:00 Uhr und 14:30-18:00 Uhr geöffnet

Kinder ernten wie vor 100 Jahren im Loki-Schmidt-Garten 

Passend zum Anstich des Fas-
ses auf dem Oktoberfest in Mün-
chen, wurde mit dem bevorzug-
ten Bier der Spatenbräu bei
GRAEFF in Alt-Osdorf auf das
Ereignis angestoßen. Die Kun-
den können aus 6 Sorten Okto-
berfestbier wählen. GRAEFF-
Getränke sorgt mit den Okto-
berfestbieren für die richtige
Einstimmung jeder Feier…
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Live Musik
am 20.10.2023 ab 20 Uhr

Musiker: Mark Eaton
Oldies, Rock & Pop

Party 
23. SEPTEMBER 2023

am „Schwarzen Tresen“
IM STADTZENTRUM SCHENEFELD

Original Holzfass, 
anstechen um 18 Uhr

Wer in Bayrischer Tracht kommt, 
erhält ein Getränk aufs Haus

Speisen: Brezel, Weißwurst und 
Leberkäse mit Spiegeleier

Lornsenstraße 86 in Schenefeld
Tel. 040-840 55 220, www.gluecksgriff-schenefeld.de

Glücksgriff 
Der günstige Laden für alle und alles

Von Montag 18.9. – bis Freitag 22.09.23 bleiben unsere
Geschäfte wegen Austausch der Ware geschlossen. 

Am Samstag den 23.09.23 schenken wir Ihnen 3 Teile aus
unserem Sommerangebot. Jedes weitere Teil kostet 1 €.

Herbstkleidung erhalten Sie nur
in der Lornsenstraße!!!
Ihr Glücksgriff -Team

Briefmarken-Tauschtag
für die Jugend
Schenefeld
Samstag, 30. September 2023
12.30 – 16.30 Uhr
Sporthalle Achter de Weiden, Untergeschoss
Die Teilnahme ist kostenfrei!
Alle Jugendlichen (von 6 bis 99) sind herzlich willkommen!
Nächster Termin: 28. Oktober 2023
Verantwortlich & Informationen: Briefmarkenzirkel Schenefeld
Karl Nebe, karlnebe@gmx.net und Peter Spichale,
Telefon: 040/7326407, E-Mail: peter.spichale@t-online.de

Christiane Küchenhof (SPD) ist
bei den Wahlen zum Bürger-
meisteramt in Schenefeld am
vergangenen Sonntag, den 17.
September, mit großer Mehrheit
im Amt bestätigt worden. Somit
ist die bislang amtierende Bür-
germeisterin auch die neue, die
für sechs Jahre von den Bürge-
rinnen und Bürgern gewählt
worden ist. Sie erhielt laut amt-
lichem Endergebnis 78,6 Pro-
zent der abgegebenen und gül-
tigen Stimmen. Die Wahlbeteili-
gung lag bei 20,5 Prozent, d. h.
3205 der 15.644 Wahlberech-
tigten haben gewählt.
Im Ratssaal des Rathauses hat-
te man sich nach 18 Uhr ver-
sammelt, um das Ergebnis ab-
zuwarten: Christiane Küchenhof,
Mitglieder der Ratsversamm-
lung und Freundinnen und
Freunde, die voller Spannung
die Auszählung verfolgten.
Dass man trotz aller Appelle
nicht mit einer hohen Wahlbe-
teiligung rechnen konnte, war
zu erwarten, umso schwieriger
war es, das Ergebnis zu prog-
nostizieren. Befürchten musste
die Bürgermeisterin, dass ihre
Unterstützerinnen und Unter-
stützer der Wahl fernbleiben -
sie war die einzige Kandidatin,
„was soll da schon schiefge-
hen?“- ihre Gegnerinnen und
Gegner aber Wählerinnen und
Wähler mobilisieren, um gegen
sie zu stimmen. Im Vorfeld der
Wahl gab es wegen einiger Pro-
bleme im Schulzentrum Achter

de Weiden von verärgerten El-
tern Aufrufe im Netz, mit „Nein“
zu stimmen, weil sie die Bür-
germeisterin für die Missstände
in einigen Klassenräumen ver-
antwortlich machen. Wegen er-
heblicher Kostensteigerungen -
statt 38 Millionen soll der Neu-
bau heute 120 Millionen kos-
ten- hatte die Stadt vom Neubau
Abstand genommen, mit dem
Ergebnis, dass einige Klassen-
räume in einem maroden Zu-
stand bleiben, aber laut Politik
kurzfristig keine Abhilfe ge-
schaffen werden kann.
Dass etwa 20 Prozent mit „Nein“
gestimmt haben, damit hatte
Christiane Küchenhof gerech-
net: „Man kann es nicht allen
recht machen. Es wird immer
auch Bürgerinnen und Bürger
geben, die mit der Entwicklung
der Stadt unzufrieden sind und
sich manches anders wün-
schen.“ Allerdings nahezu 80
Prozent Zustimmung sieht sie
als Bestätigung ihrer bislang
ausgeübten Amtsführung und
als Bestärkung ihrer politischen
Arbeit in den kommenden sechs
Jahren: „Ich nehme das als Rü-
ckenwind für meine nächste
Amtsperiode.“ Diese beginnt
erst am 1. Februar 2024 und
Christiane Küchenhof wird da-
mit zur Rekordhalterin in Schles-
wig- Holstein: Am Ende ihrer
vierten Amtszeit wird sie das
Bürgermeisteramt dann 24 Jah-
re innehaben -das hat bislang
noch niemand vor ihr geschafft.

„Ich bedanke mich sehr bei
allen Schenefelderinnen und
Schenefeldern, die mich ge-
wählt haben, für das Vertrauen,
das sie mir entgegenbringen
und werde mein Bestes geben
für die nächsten Jahre“, so
Christiane Küchenhof, die das
Wahlergebnis auch mit einer

gewissen Erleichterung aufge-
nommen hat.

Am Abend des Wahlsonntags
feierte sie ihre Wiederwahl mit
ihrer Familie, mit Freundinnen
und Freunden und Vertretern
der Fraktionen im Schenefelder
JUKS. rcl

Wahlen für das Bürgermeisteramt in Schenefeld

Christiane Küchenhof mit großer Mehrheit wiedergewählt

Der erste Gratulant aus dem Rathaus Fachbereichsleiter Melf Kayser

Manfred Pfitzner von der Partei BfB gehörte mit zu den ersten
Gratulanten

Stadtpräsident Holm Becker (CDU)
gratulierte zur Wahl

Sie bleibt nach der Wahl im Rathaus

Am kommenden Montag (25.09.2023) findet das letzte Mal
Training und Abnahme für das Jahr 2023 statt.

Nach Rücksprache (meldet euch dazu bitte rechtzeitig
über die Geschäftsstelle) würden wir am 9. Oktober 2023

noch einen Termin anbieten.

Euer Sportabzeichenprüfer-Team.

Sportabzeichenabnahme
von Blau Weiß 96 Schenefeld

Neue Freunde finden – wenn
das keine Aussicht ist. Ein
Wunsch, den wohl jeder in sich
trägt, und mit dem auch die
neuen Fünftklässer:innen ihren
neuen Lebensabschnitt an der
Stadtteilschule Lurup begin-
nen. Aber nicht nur das, auch
auf ihre Lehrer:innen, auf neue
Schulfächer und die Kletter-
wand freuen sich die Neuan-
kömmlinge. Für einige von ih-
nen bedeutet der Wechsel auf
die weiterführende Schule zu-
dem, dass sie ihren Alltag wie-
der mit ihren Geschwistern tei-
len dürfen. Zur Einschulung in
der Aula erinnert Annegret Ka-
buß, Abteilungsleiterin der
Jahrgänge 5 bis 7, die 138
Fünftklässler:innen an ihre
Hoffnungen und Wünsche, die
diese beim Kennenlernge-
spräch vor einem halben Jahr
geäußert haben. 
Begleitet von ihren Eltern be-

treten die neuen Schüler:innen
die Aula, in der an diesem Mor-
gen die Begrüßung stattfindet.
Wer aufgeregter ist – die Er-
wachsenen oder die Kinder –
das lässt sich nicht ausmachen.
Mit neugierigen Blicken schau-
en die Kinder das Publikum an,
dort sitzen ihre Mitschüler:in-
nen, ihre Familien sowie ihre
Lehrer:innen. 
Nach dem rhythmischen Auf-
takt der Sambagruppe begrüßt
Schulleiterin Maria Hufert die
Kinder unter anderem mit einer
Textzeile von Mark Forster: „Wir
können das Buch selber schrei-
ben. Es gibt genug freie Seiten.
Unsere besten Fehler, ich lass
sie laminieren.“ Je nach Bil-
dungsweg werden die Kinder
bis zu neun Jahre an der Stadt-
teilschule Lurup verbringen, sie
werden Freundschaften schlie-
ßen, viel lernen, Prüfungen
schreiben und gemeinsam er-

wachsen werden. Und ja, sie
werden nicht immer alles richtig
machen auf diesem Weg. Es

gibt nicht wenige, die behaup-
ten, aus Fehlern lerne man
mehr als aus fortwährenden

Erfolgen. Und so ermuntert
auch Maria Hufert die
Schüler:innen mutig zu sein –

und Fehler zu machen: „Unsere
besten Fehler, ich lass sie lami-
nieren! Pack sie in die Jeans,

trag‘ sie nah bei mir.“ (Forster)
Nach dem Auftritt von drei
Schülerinnen des Schulchores

geht es endlich los: Die Lehr-
kräfte betreten die Bühne, stel-
len sich vor und verlesen die

Namen der Kinder, die gemein-
sam eine Klasse besuchen wer-
den. Aufmerksam erklimmen al-
le Jungen und Mädchen nach-
einander die Stufen und erhalten
von zwei Vertrauensschüler:in-
nen, den so genannten Prefects,
eine Sonnenblume. 
Nach wenigen Minuten ist es
geschafft: Noch schnell ein paar
Erinnerungsfotos fürs Familien-
album und dann verabschieden
die Eltern ihre Kinder in den
neuen Schulalltag. Gemeinsam
als Team mit ihren Lehrer:innen
und begleitet von jeweils zwei
Prefects, drängen sich die
Schüler:innen durch das Foyer
in Richtung ihrer Klassenräume. 
In den kommenden Tagen war-
ten noch viele spannende Er-
eignisse auf die Kinder und wer
weiß, vielleicht begleiten sie in
ein paar Jahren selbst als Pre-
fects die Neuankömmlinge der
Stadtteilschule Lurup.

Die Fünftklässler:innen der Stadtteilschule Lurup beginnen ihren neuen Lebensabschnitt

Die Klasse 5d bei Ihrer Einschulung

Seit 52 Jahren aktiv als Wahl-
helfer Eckhard Vogelgesang
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Danksagung

APOTHEKEN-
NOTDIENST

Per Internet für Hamburg: 
www.apothekerkammer-hamburg.de/notdienst

Per Internet für Schleswig-Holstein: 
www.aksh-notdienst.de

Per Handy: Kurzwahl 22 833
oder der kostenlosen Rufnummer: 
080 00 02 28 33 (aus dem deutschen Festnetz)

lassen sich die täglichen Bereitschaftsapotheken ermitteln.

Otto Risch
Inh. Wolfgang Risch

Bild- und Steinhauerei seit 1941
GRABDENKMÄLER
Ich beliefere sämtliche Friedhöfe

Ausführung in jeder Steinart
Erstklassiges Material · Große Auswahl

Nachschriften und Renovierungen
Hamburg-Lurup · Stadionstraße 3a

Telefon und Fax: 83 65 64

OTTO KUHLMANN
Bestattungswesen seit 1911

Erd-, Feuer- und Seebestattungen · Vorsorgeberatung
22761 Hamburg · Bahrenfelder Chaussee 105

Telefon: 040 / 89 17 82

Elbgaustraße 112
22547 Hamburg
Telefon  040 - 84 26 63
Telefax 040 - 84 78 80
www.gode-wind-apotheke.de

Mo. – Fr. 8.30 – 18.30 Uhr
Sa. 8.30 – 13.00 Uhr

Kroonhorst 9 A
22549 Hamburg
Telefon  040 - 831 79 71
Telefax 040 - 832 63 68
www.BornApo.de

Mo. – Fr. 8 – 19 Uhr
Sa. 9 – 16 UhrDr. Ingo Michel

ELBGAU PASSAGEN

Tel.: 040-8316091 · E-Mail: luruper-nachrichten@t-online.de

Der optimale Weg, vom Tode eines lieben Menschen
Kenntnis zu geben, sind Traueranzeigen in den 

ortsansässigen Stadtteilzeitungen

Du hast viele Spuren der Liebe
und Fürsorge hinterlassen.
Und diese schönen Momente
bleiben in unseren Herzen.

Heinz Korczanowski
* 10. Januar 1932       † 3. September 2023

Unsere Liebe begleitet dich.
Deine Familie

Traueranzeige

Die SPD Lurup hat sich ge-
troffen, um sich auf die
Europa- und Bezirksversamm-
lungswahlen am 9. Juni 2024
vorzubereiten. Für die Wahl
zur Bezirksversammlung Alto-
na ist der Bezirk in sieben
Wahlkreise unterteilt. Im Wahl-
kreis 5 - Lurup werden vier
Mitglieder der Bezirksver-
sammlung direkt gewählt. Bei
den Wahlen 2019 gewannen
die SPD, CDU, GRÜNE und
DIE LINKE jeweils ein Wahl-
kreismandat. Julian Glau von
der SPD vertritt seitdem den
Wahlkreis in der Bezirksver-
sammlung.
Die SPD-Mitglieder im Wahl-
kreis Lurup haben nun ihre
Kandidatinnen und Kandida-
ten für die kommende Wahl
nominiert. Auf Platz 1 tritt er-
neut der 33-jährige Rechtsan-
walt Julian Glau an, gefolgt
von der 73-jährigen Pensionä-
rin Erika Faber auf Platz 2.
Den dritten Platz belegt der
22-jährige Student Carlo Hof-
acker. Die Plätze 4 bis 7 wur-
den mit Sylwia Miedzda (47
Jahre), Kirill Ulitskiy (42 Jahre),
Jana Sierck (22 Jahre) und
Ahmet Inci (49 Jahre) besetzt.
Julian Glau, der bereits als
Bezirksabgeordneter tätig ist,
äußerte sich erfreut: "Ich freue
mich über die erneute Nomi-
nierung als Spitzenkandidat
der SPD für den Wahlkreis Lu-
rup bei den kommenden Be-
zirkswahlen. Als Bezirksabge-
ordneter werde ich mich wei-
terhin für die Anliegen der Lu-
ruper einsetzen, insbesondere
für bezahlbaren Wohnraum,
verbesserte Busanbindungen
und die Weiterentwicklung des
Stadtteilzentrums am Eckhoff-
platz."
Erika Faber, die in ihrem be-

ruflichen Leben als Gleichstel-
lungsbeauftragte für die
Gleichberechtigung von Frau-
en und Männern gekämpft hat
und seit vielen Jahren in der
SPD in Lurup und Altona aktiv
ist, betonte: "Ich möchte eine
soziale Politik gestalten, von
der alle Bürgerinnen und Bür-
ger profitieren. Dabei ist es
mir wichtig, gemeinsam mit
den Menschen Lösungen zu

erarbeiten. Lurup ist ein äu-
ßerst vielfältiger Stadtteil, der
entsprechend berücksichtigt
werden muss. Hier möchte ich
meinen Beitrag leisten."
Carlo Hofacker, der seit sei-
nem fünften Lebensjahr in Lu-
rup lebt, fügte hinzu: "Die Ver-
besserung der Anbindung des
Stadtteils an den ÖPNV ist
mein Herzensthema."
Der Vorsitzende der SPD Lu-

rup, Frank Schmitt, zeigt sich
erfreut: "Die SPD hat ein star-
kes und engagiertes Team auf-
gestellt, das auch die Vielfalt
im Stadtteil widerspiegelt und
für die Wählerinnen und Wäh-
ler ein attraktives Angebot dar-
stellt. In den kommenden Mo-
naten werden wir unsere In-
halte und Kandidierenden im
Stadtteil noch bekannter ma-
chen."

SPD Lurup stellt Kandidierende im Wahlkreis
für die Bezirksversammlungswahl 2024 auf

von links nach rechts die Kandidierenden der SPD für die Bezirksversammlungswahl im
Wahlkreis 5 - Lurup: Julian Glau (Platz 1), Erika Faber (Platz 2), Carlo Hofacker (Platz 3), Sylwia
Miedzda (Platz 4) und Ahmet Inci (Platz 7).

GESUNDHEITSDIENSTE
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Bildung ist eine wichtige Vo-
raussetzung für bessere Chan-
cen im Leben. Je früher Bildung
beginnt, umso besser ist es. Die-
se Bildungsmöglichkeiten müs-
sen aber unabhängig vom Status
der Eltern gegeben sein. Die
Stadt Hamburg investiert inzwi-
schen pro Jahr zwei Milliarden
Euro in die Kindertagesbetreu-
ung und in die frühkindliche Bil-
dung, „Diese Investitionen zahlen
sich aus. Kinder aus allen Ge-
sellschaftsschichten bekommen
dadurch gleiche Bildungschan-
cen. Damit ermöglichen wir
Chancengerechtigkeit“, sagt der
SPD-Wahlkreisabgeordnete und
Familienexperte Frank Schmitt
anlässlich des Aktionstages der
SPD-Fraktion „Familienfreundli-
ches Hamburg“. 
In Hamburg gibt es bereits seit
2014 die beitragsfreie fünfstün-
dige Grundbetreuung inklusive
kostenfreiem Mittagessen. Damit
war Hamburg eines der ersten
Bundesländer, die dies angebo-
ten haben. Zusätzlich besteht
ein Anspruch auf Betreuung für
die Zeit, in der die Eltern arbeiten.
Über 80.000 Kinder sind in Ham-
burg entweder in einer der fast
1.200 Kitas oder in der Kinderta-
gespflege. Im Jahr 2022 wurden
97,5 Prozent der Kinder ab 3
Jahren bis Schuleintritt betreut.
„Noch nie haben in Hamburg so
viele Kinder so früh und so lange
von frühkindlicher Bildung profi-
tiert“, freut sich Frank Schmitt.
Auch im Krippenbereich ist Ham-
burg sehr erfolgreich. Im Bun-
desvergleich liegt Hamburg
knapp 20 Prozent über den meis-
ten westdeutschen Bundeslän-
dern. „Damit entlasten wir auch
die Schulen und helfen den Fa-

milien, Beruf und Familie besser
vereinbaren zu können“, erläutert
Frank Schmitt.
In Hamburg werden Sprach-Ki-
tas und Kitas mit besonderen
sozialen Herausforderungen zu-
sätzlich gefördert. Ab dem Jahr
2024 sollen das Programm
Sprach-Kita und das Landes-
programm Kita-Plus in Hamburg
zu einem neuen einheitlichen
Programm „Kita-Plus 2.0“ zu-
sammengeführt werden. Ziel des
neuen Landesprogramms ist es,
durch eine verbesserte Perso-
nalausstattung der teilnehmen-
den Kitas, die individuelle Be-
gleitung der Kinder im pädago-
gischen Alltag, die sprachliche
Bildung und Förderung, die Zu-
sammenarbeit im Team und mit
den Eltern, sowie die Kooperati-
on mit externen Beratungsstellen
zu fördern und letztendlich die
Kindertageseinrichtung zu einer
inklusiven Bildungseinrichtung
weiterzuentwickeln. Die zusätz-
lich finanzierten Personalwo-
chenstunden ermöglichen es da-
bei, den Fachkräften individuelle
Angebote zu schaffen und pass-

genaue Unterstützung für die
sozialen Lebenslagen der be-
treuten Kinder und ihrer Familien
zu leisten. Hamburg übernimmt
dafür dauerhaft die bisher vom
zur Verfügung gestellten und nun
wegfallenden Mittel in Höhe von
über 9 Millionen Euro im Jahr.
Insgesamt werden somit jährlich
30 Millionen Euro für das neu

ausgerichtete Landesprogramm
zur Verfügung gestellt. „Die Zu-
sammenführung dieser beiden
wichtigen Programme für die
frühkindliche Bildung ist ein
wichtiger Schritt, um mehr Kin-
dern gesellschaftliche Teilhabe
und gleiche Bildungschancen zu
ermöglichen“, schließt Frank
Schmitt.

Familienstadt Hamburg: 

Bildung hat große Bedeutung 
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Das Industriekulturfestival in der
Metropolregion Hamburg geht
in diesem Jahr in die siebte
Runde. Mit über 200 Veranstal-
tungen in 112 Denkmälern an
57 Orten geben die „Tage der
Industriekultur am Wasser“ am
23. und 24. September 2023, 10
bis 18 Uhr, einen Einblick in Ha-
fenanlagen, Schleusen und
Schiffe, Leucht- und Wasser-
türme, Brücken und Mühlen,
Fabriken, Kraftwerke und Mu-
seen. Viele weithin unbekannte
und verborgene Schätze der In-
dustriegeschichte öffnen exklu-
siv an diesem Wochenende ihre
Tore, zeigen ihre Technik und
erzählen ihre Geschichte. 
Unter den besonderen Veran-
staltungsorten am 23. und 24.
September ist auch das Deut-
sche Hafenmuseum - Standort

Schuppen 50A, an dem u.a. die
historische Viermastbark PE-
KING in Form von Führungen
an Bord besucht werden kann.
Auf dem Programm stehen au-
ßerdem Vorträge und Gesprä-
che mit den ehrenamtlichen Ha-
fensenioren und mit Experten,
die sich mit maritimen Beson-
derheiten wie dem Pegelturm
St. Pauli, dem hölzernen Frach-
tewer Hermann von 1905 oder
mit den Kranen aus der Samm-
lung des Museums beschäfti-
gen.
Das ausführliche Programm zu
allen Anlagen und Museen der
Industriegeschichte in der Me-
tropolregion Hamburg sowie
weitere Informationen zur In-
dustriegeschichte ist zu finden
unter: www.tagederindustriekul-
tur.de

Tage der 
Industriekultur 

am Wasser

Die PEKING am Deutschen Hafenmuseum - Schuppen 50A
Foto: SHMH - Michael Zapf

Drucker Pixma 
MG2550s
All in One - drucken,
scannen, kopieren,
inkl. Druckerpatronen

GLOBUS Steinofenbrot
Roggenmischbrot,
auf Steinplatte gebacken,
mit rustikaler Kruste 119999

je 750 g

114949
je 375 oder 500 gHarry 

Dinkelsandwich oder
Chia Balance Sandwich
1 kg = 3.97, 1 kg = 2.98

Telefonnummer
040 83381-0

Öffnungszeiten
Mo-Sa: 8.00-21.00 Uhr

Online
globus.de/hamburg-lurup

gültig bis Samstag, 23.09.2023

Riesige Auswahl an frischem Fisch 
an unserer Fischtheke

Das Wissen über nachhaltigen Fang und eine 
Artenvielfalt an Fischsorten und Meeres-
früchten geben unseren Kunden ein sicheres 
Gefühl beim Einkauf. An bis zu fünf Tagen in 
der Woche liefern unsere langjährigen Partner 
die sensiblen Lebensmittel in unsere GLOBUS 
Markthallen.

Nach strengen Kriterien werden die Lieferan-
ten ausgewählt. Nur so können wir sicherge-
hen, dass der Fisch unserer Fischtheke frisch 
ist, wir wissen auch, wo er herkommt und wie 
er gefangen oder gezüchtet wurde.

GLOBUS
Fischtheke

Aktionspreise

Ein gemeinsames Ziel

Die gemeinnützigen Organisationen ASC 
und MSC setzen sich dafür ein, dass die 
weltweite Fischzucht und Fischerei nach-
haltiger werden. Mit der Wahl von Produkten 
mit ASC- oder MSC-Siegel kann jeder dazu 
beitragen, die Meere, Seen und Flüsse zu 
schützen.

Wir sind unabhängige NGOs

ASC und MSC arbeiten gemeinnützig, inter-
national und transparent. Die beiden Organi-
sationen sind unabhängig von Fischereien, 
Regierungen und dem Handel. Die Bewer-

Zuchtbetrieben nehmen ausnahmslos Dritte, 

Wir schützen

Mit ihren Standards wollen ASC und 
MSC erreichen, dass Zucht und Wildfang 
von Fischen verantwortungsvoller und 
nachhaltiger ausgeübt werden. So schüt-
zen die beiden Organisationen die Öko-
systeme in Meeren, Seen und Flüssen.

Wir arbeiten wissenschaftlich

ASC und MSC arbeiten eng mit der Wissen-
schaft zusammen: Regelmäßig überprüfen 

Standards und passen sie an die neuesten 
wissenschaftlichen Erkenntnisse an. Die 
positive Wirkung von ASC und MSC ist 
nachweisbar.

Hamburg-
Lurup 20 %

Rabatt-Coupon*

ab einem Warenwert von 5.00 Euro, 
je Artikel, auf 1 Artikel
aus folgenden Bereichen:

Haushalt
Glas

Porzellan
*Dieser Coupon ist ausschließlich in der GLOBUS 
Markthalle Hamburg-Lurup einzulösen.
Gültig vom 20.09. - 23.09.2023

250 g extra

35,

00

Am 27. September, 19 Uhr, lädt
der Stadtteilbeirat Luruper Fo-
rum zu seiner Sitzung in der
Grundschule Schule an der
Langbarheide 40 ein. ProQuar-
tier wird die Planung für den
SAGA-Nachbarschafts-Sport-
treff in der Sudestraße vorstell-
len und es gibt einen Austausch
in kleineren Gruppen u.a. zur
Verkehrsplanung, Gesundheits-
förderung, Stadtteil und Politik

und Projekte zum Anpacken
für Geflüchtete in Lurup.
Zu Beginn der Sitzung ist Zeit
für Fragen, Hinweise, Vorstel-
lung von neuen Ideen, Projek-
ten und Mitarbeiter/innen im
Stadtteil und für Anregungen,
wie Lurup noch l(i)ebenswerter
werden kann. Außerdem wird
über Anträge an den Verfü-
gungsfonds des Luruper Fo-
rums und den TK-Verfügungs-

fonds Gesundes Lurup ent-
schieden. Aus diesen Fonds
können kleinere Projekte, die
Nachbarschaft, Selbsthilfe und
Gesundheit im Stadtteil för-
dern, unterstützt werden. Wei-
tere Information und freundli-
che Beratung für solche Pro-
jekte und Anträge gibt es im
Stadtteil-Kultur-Büro im Stadt-
teilhaus Lurup, Tel. 280 55 553,
forum@unser-lurup.de.

Luruper Forum tagt in der Schule Langbargheide
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Krankengymnastik, Physiotherapie, 
Massage, Ergotherapie und Logopädie

.de

Dietlinde Herrmann Ergotherapeutin
ADS/ADHS zertifiziert

Kinderheilkunde
Orthopädie Neurologie

info@ergoteam-flottbek.de 040-415 485 46
22607 Hamburg-West nahe EEZ Akeleiweg 20

Nächste Ausgabe
dieser Sonderseiten 

am 

Telefon 831 60 91
luruper-nachrichten@t-online.de

18. Oktober 2023

Praxis
für Physiotherapie

Kerstin Stanicki

Krankengymnastik/PT
Manuelle Lymphdrainage

Manuelle Therapie
Massage · PNF

Wärme-/Eistherapie
Elektro-/Ultraschall Therapie

Kinesio-Tape
CranioSacrale Therapie

Hausbesuche

Alle Kassen und Privat
Öffnungszeiten:

Mo.-Do. 8.00-20.00 Uhr
Fr. 8.00-18.00 Uhr

Samstags nach Vereinbarung

Friedrich-Ebert-Allee 33
22869 Schenefeld

Tel.: 040-87 97 49 50

Praxis Susanne Chinea Damas & Kollegen
FÄ für Innere Medizin & Allgemeinmedizin

PRAXIS HOLSTENPLATZ
Hausärztliche Versorgung

Holstenplatz 6 · 22869 Schenefeld
Telefon: 040-830 43 34 · Fax: 040-839 79 35

Mit Ihrer Werbung bei uns
erzielen Sie keine Eigentore…

Telefon 040 / 831 60 91 – 93 · Fax 040 / 832 28 61
E-mail: luruper-nachrichten@t-online.de

URBAN PHYSIO

• Krankengymnastik • Bobath
• Lymphdrainagen • Massage
• Manuelle Therapie 

Wir haben Termine frei!
Hausbesuche

Rugenbarg 277 • 22549 HH • Tel. 83 52 53
Neue Filiale:
Lohkampstraße 11 • 22523 HH • Tel. 94 36 54 54

Sport      NachrichtenSport      Nachrichten

Es gibt wenige Spiele, die nach
dem Abpfiff in der Nachbetrach-
tung journalistisch-nachversorgt
werden müssen… Kaum ange-
pfiffen, schon lagen „Les Bleus“
in Front - 1:0 (1.) durch Weys
Karimi. Doch Lieth, angeführt
von den Regionalliga erfahrenen
Jan Lüneburg und Nils von Ap-
pen, steckte das frühe Tor
schnell weg. Die Platzherren zo-
gen das Spiel leicht an sich,
Schenefeld hielt dagegen, beide
Teams schenkten sich bis zur
26. Minute keinen Zentimeter
Rasen, ließen allerdings auch
viele Torchancen liegen. Nach-
dem Timo Bock von BW verletzt
vom Feld musste (26.) stockte
der Spielfluss der 96er kurzzei-
tig, dennoch gab es in Richtung
Halbzeitpfiff die eine oder an-
dere Torchance auf beiden Sei-
ten. Die Kopfballchance zum
1:1 für Lieth kurz vor dem Pau-
senpfiff, verhinderte BW 96-Ka-
pitän Maik Wegner mit fatalen
Folgen -krasse Platzwunde, ab
ins Krankenhaus- doch das 1:0
hatte Bestand. Beide Trainer
schickten je einen neuen Spieler
aufs Feld, die Partie bleib wei-
terhin auf hohem Niveau, der
Ausgleich für Lieth, aber auch
ein weiterer 96er-Treffer waren
nur eine Frage der Zeit. Nach
einem Doppelwechsel markierte
„Oldie“ Jan Lüneburg das 1:1
(65.) für die Platzherren. BW 96-
Co Jörg Grohmann reagierte
mit zwei Neuen (71.). Das 96er-
Spiel nahm noch einmal richtig
Fahrt auf, leider ohne Torerfolg.
Als alles in der Schlussphase
auf ein Remis deutete, war
Lieths Phillipp Matthiessen
punktgenau zur Stelle: 2:1 (78.).
Lieth bleibt damit Tabellendritter,
Schenefeld rutscht auf Platz 11. 
SVL-Coach Michael Blume: „Ein
Spaziergang war der 2:1 (0:1)
Erfolg am Ende nicht für uns. Es
war ein spannendes Spiel der
Marke Arbeitssieg, denn es ge-
lang uns, den bekannt starken

Schenefelder Sturm in Schach
zu halten. In der 2. Halbzeit ha-
ben wir mehr Druck ins Mittel-
feld gebracht. Nach dem längst
überfälligen 1:1 (65. - Jan Lüne-
burg) haben wir irgendwie alles
rein gehauen, was sich ja auch
mit dem 2:1 (78. - Phillipp Mat-
thiessen). Doch wir mussten bis
zum Abpfiff auf der Hut sein,
denn Schenefeld ist bis zum
Abpfiff immer für ein Tor gut.
Das konnten wir aber mann-
schaftlich geschlossen verhin-
dern -allen voran unser Keeper!“ 
BW 96-Abteilungsleiter Andreas
Wilken: „Das war unsere mit
Abstand beste Saisonleistung.
Ich ziehe den Hut vor meinem
Team. Im letzten Jahr spielten
die meisten noch Kreisklasse
und Kreisliga. Dazu kommen ei-
nige A-Junioren, und dann ge-
gen die Alt-Vorderen Lüneburg,
von Appen und Matthiessen so
ein Spiel abzuliefern -Klasse!
Drei, vier Spiele noch, dann sind
wir angekommen.“ Nachvoll-
ziehbar, aber sie waren schon
nah dran. Nachteilig für einen
durchaus möglichen Sieg waren
die beiden verletzungsbedingt
frühzeitigen Wechsel von Bock
(26., Zerrung) und Kapitän Weg-
ner, der kurz vor der Halbzeit
mit einer Platzwunde und Ver-
dacht auf Gehirnerschütterung
vom Rettungswagen abgeholt
wurde. Gute Besserung! Kom-
menden Freitag, den 23. Sep-
tember, kommt Union Tornesch
2 ins Stadion Achter de Weiden.
Anpfiff ist um 19.30 Uhr. Deren
4:3 Achtungserfolg über Komet
Blankenese lässt nichts Gutes
ahnen…   

BW 96: Krebs, Wilke (79. - Hö-
gerle), Wegner, Chrissostomidis,
Zerbel (46. - Wankel), Drews,
Karimi (71. - Peemöller), Bock
(26. - Elling), Müller, Scheminski
und Brustmann (71. - Mema). 

(fe)

Bestes Saisonspiel - dennoch
verlor Schenefeld mit 1:2 in Lieth

Für die Basketballer der BG
Hamburg West fängt nun auch
wieder die Spielzeit in der 2.
Regionalliga an. Und es geht
mit einem Heimspiel los. Die
Herren spielen am 23. Sep-
tember in der Halle Steinwie-
senweg gegen Kieler TB. An-
wurf ist um 19 Uhr. Eine Wo-

che später müssen die Herren
am Sonnabend um 18 Uhr
auswärts bei TSG Bergedorf
Stargazers antreten. Die Da-
men fangen in der 2. Regio-
nalliga erst am 7. Oktober mit
einem Heimspiel gegen Als-
tertal-Langenhorn an. Spiel-
beginn ist um 16 Uhr.

Basketball: 

Saisonstart in Eidelstedt 

Schlechte Lichtverhältnisse in Lieth. Ein neues Flutlicht wäre
gut für Alle. Philipp Scheminski behielt den Überblick gegen
Matteo Schuchardt.

Die Verunreinigung des Bioabfalls
im Kreis Pinneberg mit Plastik
und anderem Restmüll gefährdet
die Herstellung von Biokompost
und ist ein Problem für unsere
Umwelt. Zur Reduktion starten
mehr als 50 Abfallwirtschaftsbe-
triebe vom 18. bis zum 29. Sep-
tember eine gemeinsame Kon-
trollaktion. Fehlbefüllte Biotonnen
werden von den Müllwerkerinnen
und Müllwerkern nicht geleert.
Das Motto: Bioabfall ist wichtig
für’s Klima.
Die GAB und der Kreis Pinneberg
sehen der zunehmenden Verun-
reinigung in den Biotonnen mit
Sorge entgegen. Immer öfter und
in viel zu großen Mengen finden
sich hier nicht nur biologische
Abfälle, sondern auch Plastiktü-
ten, Produkte aus Bioplastik und
nicht kompostierbaren Abfällen
sowie sonstige Störstoffe wie
Restmüll, Metall oder Glas. Es
wird zunehmend aufwendiger, da-
raus Kompost herzustellen, da
diese Störstoffe aussortiert wer-
den müssen. „Bioabfälle zu sam-
meln, die dann von der Abfallwirt-
schaft verwertet werden, ist akti-
ver Umwelt- und Klimaschutz“,
sagt Landrätin Elfi Heesch. „An
keinem anderen Abfallstoff lässt
sich der Grundgedanke einer
Kreislaufwirtschaft so gut umset-
zen wie beim Bioabfall. Das funk-
tioniert aber nur, wenn Bürger*in-
nen und Abfallwirtschaft an einem
Strang ziehen.
Voraussetzung für eine optimale
Verwertung ist die richtige Tren-
nung“, so Heesch. „Aus Lebens-
mittel-, Küchen- und Grünabfäl-
len wird in der Trockenvergä-
rungsanlage der GAB in Tor-
nesch Biogas gewonnen. Dieses
wird in zwei Blockheizkraftwer-
ken nach dem Prinzip der Kraft-
Wärme-Kopplung in Biostrom
umgewandelt. Die Gärreste wer-
den zusammen mit dem groben
Biomüll in einem zweiten Schritt
zu wertvollem Kompost für die
Landwirtschaft“, erklärt Julian
Jenkel, Sprecher der GAB. „Die-
ser Kompost aus Bioabfall ist
ein wichtiger Einsatzstoff, um
neue Lebensmittel zu erzeugen
und auf chemische Düngemittel

zu verzichten.“
Die GAB ist auf die Unterstützung
der Bürgerinnen und Bürger an-
gewiesen und klärt seit 2018 mit
Hilfe der Umweltkampagne #wir-
fuerbio auf. „Wir wollen dort an-
setzen, wo das Problem seinen
Ursprung hat: In den Küchen und
Biotonnen. Denn nur aus saube-
ren Bioabfällen – ohne Störstoffe
– kann saubere Komposterde
werden. Klimaschutz beginnt zu
Hause bei jedem Einzelnen von
uns“, betont Daniel Benedict, Ge-
schäftsführer bei der GAB. Die
GAB nimmt ihren Auftrag als kom-

munaler Entsorger sehr ernst und
muss handeln: Abdem 18. Sep-
tember werden offensichtlich fehl-
befüllte Biotonnen von den Müll-
werkerinnen und Müllwerker nicht
geleert und bleiben stehen. Das
passiert parallel in 50 weiteren
Kreisen und Städten. Die Ge-
meinschaftsaktion läuft vom 18.
bis zum 29. September. Das
Motto der bundesweiten Aktion:
„Dein Biomüll ist wichtig für’s
Klima“. In der Umweltkampagne
#wirfuerbio – Biomüll kann mehr
bündeln die kommunalen Abfall-
wirtschaftsbetriebe in Deutsch-
land ihre Kräfte. Sie gehen mit
dieser Gemeinschaftsaktion den
nächsten Schritt gegen die Ver-
unreinigung des Bioabfalls und
wollen damit die Qualität der aus
Bioabfall gewonnenen Kompost-
erde verbessern. Das große Ziel
ist die nachhaltige Verwertung
von Bioabfällen. Unterstützt wird
die bundesweite Kontrollaktion
von Dr. Ulf Kämpfer, Präsident

des Verbandes kommunaler Un-
ternehmen (VKU). „Bioabfälle aus
der Küche und aus dem Garten
tragen wertvolle Rohstoffe in
sich. Unsere kommunalen Ab-
fallwirtschaftsbetriebe machen
diese Rohstoffe für unsere Land-
wirtschaft nutzbar. Durch pro-
fessionelle Kompostierung. Die
Kompostierung ist das Parade-
beispiel einer funktionierenden
Kreislaufwirtschaft. Neben Kom-
post verwandeln unsere Abfall-
wirtschaftsbetriebe Bioabfall in
Bio-Energie. Wer seinen Bioabfall
richtig trennt, leistet einen wich-

tigen Beitrag für die Umwelt und
damit für unsere Zukunft“, erklärt
Dr. Kämpfer.

Ablauf der Tonnenkontrollen
Bei den Tonnenkontrollen werden
von den Müllwerkerinnen und
Müllwerkern nur Behälter stehen-
gelassen, wenn gravierende Män-
gel vorliegen. Die Behälter werden
in diesem Fall mit einem Tonnen-
anhänger versehen, der auf die
fehlerhafte Befüllung hinweist. Der
Tonnenanhänger liefert Hinweise
zur richtigen Sammlung von Bio-
abfällen. Der Nutzer der Tonne
hat die Möglichkeit, bis zur nächs-
ten Abfuhr die Fehlwürfe zu ent-
fernen oder den Inhalt der Tonne
kostenpflichtig als Restmüll ent-
sorgen zu lassen.

Das Problem Plastik und 
„kompostierbare“ Plastiktüten
im Detail
Plastik und kompostierbare Plas-
tiktüten gehören nicht in die Bio-

tonne. In Mikroplastik zerfallen,
können Plastiktüten nicht mehr
ausreichend aus dem fertigen
Rohkompost gesiebt werden und
landen so auf den Beeten und
Äckern, werden ins Grundwasser
gespült, gelangen ins Meer und
damit unweigerlich in unsere
Nahrungskette. Was viele nicht
wissen: Innerhalb des Produkti-
onsprozesses von Vergärungs-
und Kompostierungsanlagen
werden auch kompostierbare
Beutel nicht sicher vollständig
biologisch abgebaut. „Die Zer-
setzungszeit dieser Tüten liegt
deutlich über den Produktions-
zeiten unserer Kompostierungs-
anlage. Somit sind diese Beutel
– ebenso wie herkömmliche Plas-
tikbeutel – Fremdstoffe, die ent-
fernt werden müssen. Wir wollen
störstofffreien Bioabfall und funk-
tionierende Anlagen für mehr
Bioenergie und saubere Kom-
posterde“, so Jenkel.

Bioabfallsammlung im Haus-
halt: So geht’s richtig.
Bioabfälle sollten im besten Fall
lose in einem dafür vorgesehenen
Behälter gesammelt und direkt –
ohne Plastiktüte bzw. kompos-
tierbare Plastiktüte – in die Bio-
tonne entleert werden. „Wer sei-
nen Bioabfall dennoch in einer
Plastiktüte sammeln möchte,
kann den Inhalt in der Biotonne
entleeren und die Plastiktüte im
Anschluss in den Restmüll geben.
Besser wäre jedoch, ganz auf
Plastiktüten zu verzichten“, ap-
pelliert Jenkel. Deutlich einfacher
sei es, Zeitungspapier oder Pa-
piertüten zu verwenden.

Biomüll sauber trennen ist gut
für das Klima
Restmüll wird in Deutschland
thermisch verwertet, also ver-
brannt. Dabei wird CO2 emittiert.
Leider enthält der Restmüll noch
immer einen hohen Anteil Biomüll,
welcher über die Biotonne ent-
sorgt werden könnte. Wird der
sauber getrennte Biomüll zu
Kompost verarbeitet, bleibt der
enthaltene Kohlenstoff in Form
von Humus gebunden. Das ist
gut für das Klima.

Zu viele Störstoffe in der Biotonne: 

Die GAB und der Kreis Pinneberg beteiligen
sich an bundesweiter Biotonnenkontrollaktion

V.l.n.r.: Daniel Benedict (Geschäftsführer GAB), Elfi Heesch (Landrätin)
und Michael Finnern (Geschäftsführer GAB)    Foto: GAB mbH



Auf dem Holstenplatz vor dem
Schenefelder Rathaus stand die
Skulptur, die den Titel „Dialog“
trug, seit 26 Jahren. Die ortsan-
sässige Firma Terrabaltic hatte
sie der Stadt anlässlich des 25-
jährigen Stadtjubiläums 1997 ge-
stiftet. Im Sommer vor einem Jahr
war sie von einem LKW bei einem
missglückten Wendemanöver
schwer beschädigt worden. Eine
der beiden Stelen war dabei zer-
brochen und zu Boden gestürzt.
Übrig blieb ein „Monolog“… 
Die Skulptur bestand aus zwei
rostroten schlanken und etwa
zwei Meter hohen Säulen, die
eng nebeneinander auf einem So-
ckel standen. Die beiden aus röt-
lich leuchtendem iranischem Tra-
vertin von dem Bredenbeker, aber
auch in China lebenden Bildhauer
Jörg Plickat errichteten Stelen
waren durch Einkerbungen und
Vorsprünge in kubischer Formen-
sprache individuell gestaltet. Sie
schienen miteinander im Dialog
zu stehen, wie zwei Personen im
Gespräch. Das Thema des Paares
findet sich in vielen Werken des
Künstlers, häufig in Form von
zwei Stelen nebeneinander, in

manchen Fällen auch in Form ei-
ner Verschmelzung.
Nach dem Unfall hatte die Stadt
Kontakt zu dem Künstler aufge-
nommen, um gemeinsam mit ihm
zu entscheiden, ob und wie die
Skulptur vielleicht restauriert und
neu errichtet werden könne. Die-
ser winkte jedoch ab und sah
sich nicht imstande, das Kunst-
werk noch einmal neu zu er-
schaffen, was aus künstlerischer
Betrachtung nachvollziehbar er-
scheint. 
Nach etwas zähen Gesprächen
mit der Kfz-Versicherung des Un-
fallverursachers, die zunächst ei-
nen sehr geringen Geldbetrag als

Schadensersatz anbot, da sie von
einer Wertminderung aufgrund
des Alters des Kunstwerkes aus-
ging -was natürlich eine interes-
sante Betrachtungsweise bei
Kunstwerken ist- zahlte die Versi-
cherung am Ende doch 100.000
Euro.
Dieses Geld will die Stadt sinnvoll
investieren. Unter anderem ist ge-
plant, an der Stelle, an der der
„Dialog“ gestanden hat und an
der sich zurzeit nur noch das
Fundament befindet, möglicher-
weise eine gemütliche Sitzgruppe
zu errichten, die zum Verweilen
einlädt: Dialoge nicht ausge-
schlossen. rcl

Aus für den „Dialog“ vor 
dem Schenefelder Rathaus
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Skandi-
navische

Köst lichkeiten

FREITAG
SAMSTAG

*Gewinnspiel ab 18 Jahren.

Gewinnen Sie eine Mini-Kreuzfahrt mit der Color Line Kiel-Oslo-Kiel 

mit 2 Übernachtungen im Wert von ca. 600 €! G R O S S E S  G E W I N N S P I E L *

1

35%
HAUSPREIS

MINDESTENS

UNTER UVP

215%
EXTRA
RABATTzusätzlich

1 Gültig für Stammkunden bei Neuaufträgen auf UVP in den Abteilungen Möbel, Matratzen und Küchen bis zum 23.09.2023. Ausgenommen sind die Angebote in unserer Werbung, im Möbelhaus als bereits 
reduziert gekennzeichnete Möbel, Matratzen und Küchen, Ausstellungsstücke, Gartenmöbel, Toppreis-, Happy-Preis und Bestpreis-Artikel. Keine Barauszahlung. Alles Abholpreise. Im Online Shop wird 
immer, unabhängig jeglicher Rabattaktionen, der beste Endpreis angezeigt.  2 Gültig für Stammkunden bei Neuaufträgen von Möbeln, Matratzen und Küchen bis zum 23.09.2023. Nur Kombination mit dem 
Hauspreis möglich. Basis für den Extra-Rabatt ist der Hauspreis nach Abzug der 35%. Keine Barauszahlung möglich. Alles Abholpreise. Im Online Shop wird immer, unabhängig jeglicher Rabattaktionen, 
der beste Endpreis angezeigt. 3 Gültig für Stammkunden bei Neuaufträgen auf Möbel der Marke Stressless und manis-h am 22. und 23.09.2023. Nur Kombination mit dem Hauspreis möglich. Basis für 
den Extra-Rabatt ist der Hauspreis nach Abzug der 35%. Keine Barauszahlung möglich. Alles Abholpreise. Im Online Shop wird immer, unabhängig jeglicher Rabattaktionen, der beste Endpreis angezeigt. 
Verantwortlich: Möbel Schulenburg GmbH & Co. KG 

Gärtnerstr. 133-137 • 25469 Halstenbek

 
 

 

20%3

auf alle Stressless 
Produkte

35%1 20%3

auf alle Manis-H Kindermöbel

 
 
 
 

Cock-
tailbar

SKANDI-
NAVIENTAGE
MIT TOLLEN AKTIONEN FÜR 
GROSS UND KLEIN

Stressless 
Truck mit tollen 

Angeboten
(vor dem Haus)
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 KG  Möbel Schulenburg GmbH & Co.erantwortlich:V
 Keine Barauszahlung möglich.Abzug der 35%.tt ist der Hauspreis nach den Extra-Rabaa

 Gültig für Stammkunden bei Neuaufträ3der beste Endpreis angezeigt.
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 Im Online Shop wird immerAbholpreise.Alles  Keine Barauszahlung möglich.
gen auf Möbel der Marke Stressless und manis-h am 22. Gültig für Stammkunden bei Neuaufträ

Abholpreise.Alles  Keine Barauszahlung möglich.Abzug der 35%.tt ist der Hauspreis nach 
Möbeln,gen von Neuaufträbei Stammkunden für Gültig 2angezeigt.Endpreis 
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Hiermit wird die vorletzte Lesung
des Schenefelder Vorlesers
Frank Grünberg angekündigt,
der bereits im Frühjahr seine
Absicht bekanntgab, aus Alters-
gründen aufhören zu wollen. Die
allerletzte Lesung wird es im
Frühjahr 2024 geben. Aber am
06. Oktober liest er noch einmal
zu Ehren des in Vergessenheit
geratenen Lyrikers Fritz Graßhoff
einige Gedichte als Querschnitt
aus dem wohl bekanntesten
Werk des Dichters, der Halun-
kenpostille. Da Fritz Graßhoff
auch ein hervorragender Lied-
texter gewesen ist, werden von
Grünberg und seinem Gitarren-
begleiter Dieter Orlet auch einige
der bekanntesten Lieder von
Graßhoff gespielt u.a. „Auf der
Reeperbahn nachts um Halb-
eins“.  Wir bitten Sie, sich für

diesen Abend direkt bei Frank
Grünberg unter der Tel.Nr. 0171-

529 15 88 anzumelden. Die Ver-
anstaltung findet statt im Sche-
nefelder Hotel Klövensteen,
Hauptstraße/Ecke Dornkamp

um 18.30 Uhr im Saal Blankene-
se. Einlaß ab 18.00 Uhr. Freuen

Sie sich auf eine unterhaltsame
und fröhliche Lesung. Der Eintritt
ist wie immer bei Frank Grün-
berg natürlich frei.

„Grünberg liest“ am 6. Oktober im Hotel Klövensteen

Wir erleben aktuell, dass sich
die alte (und neue) Bürgermeis-
terin in Schenefeld auf Ihrer
Wahlveranstaltung als Garant
für stabile Finanzen darstellt,
während sie (und auch Schene-
felds Kommunalpolitiker) die
Stadt Schenefeld sehenden Au-
ges ungehemmt und finanziell
völlig ungedeckt in die verant-
wortungslose „Wünsch-Dir-
Was“-Sanierung des Schulzen-
trums laufen lässt. Will niemand
öffentlich eingestehen, dass die
damit verbundenen Kosten von
inzwischen weit über 120 Mil-
lionen für Schenefelds Bürger
und Unternehmen auf Jahrzehn-
te nicht annähernd zu stemmen
sind? Kann es nicht auch eine
Nummer kleiner gehen, muss
Schenefeld einer derartigen Gi-
gantomanie verfallen und sich
auf Generationen finanziell sel-
ber lahmlegen? 
Eine verantwortungsvolle Ver-
waltung und Politik hat die
Pflicht, hier nach neuen Alter-
nativen zu suchen. 
Der Ausschuss für Stadtent-
wicklung und Umwelt macht es
vor: Ein „fertiger“ Beschlussan-
trag, mit dem Grüne und SPD in
den letzten Sitzungen bisher ei-
ligst vorangeprescht waren,
wurde am Donnerstag völlig
überraschend zur erneuten Klä-
rung zurückgezogen. Wollen die

Verantwortlichen der geplanten
Bebauungsplanänderung beim
Parkgrund in Schenefeld inne-
halten und über folgende Fragen
neu nachdenken?
1) Das Hydrogeologische Gut-

achten, das erst dann einen
Baubeginn empfiehlt, wenn
der Grundwasserspiegel im
jahreszeitlichen Auf und Ab
unter einen Wert von 15,75 m
NHN gesunken ist, wurde bei
einer Festlegung des Baube-
ginns bisher nicht beachtet.

2) Die Anzahl der zu schaffen-
den Stellplätze für PKWs und
Fahrräder wurde den Bedürf-
nissen der typischen Pend-
lerstadt mit hohem Mobili-
tätsbedarf nicht angepasst
und nicht durch eine Erhö-
hung des zu fordernden Stell-
platzfaktors auf 1,5 bürger-
freundlich verbessert.

3) Ein Vormietrecht oder Vor-
kaufsrecht für Schenefelder
Bürger wurde bisher nicht
vereinbart.

4) Die Bebauung muss nicht
zwangsläufig so massiv und
flächengreifend erfolgen, man
könnte auch wie in der Nach-
barschaft einfach ein Stock-
werk höher bauen und die
Grün- und Kommunikations-
flächen weniger eingrenzen.

5) Die Planungen zum Wohn-
raum im Parkgrund sollten

nicht von der allgemeinen
ISEK- Planung und dem be-
nachbarten Stadtzentrum mit
seinem deutlichen Potential
an neuem Wohnraum ge-
trennt werden.

In der Tat stand Schenefeld bis
vor kurzem noch Kopf: Die Grü-
nen wollten lieber heute als
morgen ein Projekt vorantreiben,
dass Grünflächen und Lebens-
qualität der Nachbarschaft ver-
ringert hätte, die SPD tat alles,
um einen stadtfremden Investor
mit einer soliden Profitsicherung
möglichst schnell möglichst
glücklich zu machen - und die
FDP präsentierte in der ent-
scheidenden Ausschusssitzung
lieber erst gar keinen Vertreter.  
Es ist wichtig, hier und heute in
der Planung Schenefelds gründ-
lich innezuhalten, frühere Pla-
nungen zur ruinösen Schulsa-
nierung, zu bürgerfeindlichen
Bebauungsplanänderungen,
aber auch zum ISEK selbst neu
auf den Prüfstand zu heben. Ein
„weiter so“ ist nicht mehr ver-
mittelbar. Nur ein STOPP der al-
ten, fatalen Fehlplanungen be-
weist nach den Wahlen dieses
Jahres neuen Mut zum Umden-
ken - und das notwendige Ver-
antwortungsbewusstsein.

Heinz Drobe 
(DGTHeinzDrobe@aol.com)

„Schenefeld steht Kopf!“

Jeder Leser hat das Recht, in dieser Spalte seine Meinung
zu äußern. Sie braucht nicht mit der Meinung der Redaktion
identisch zu sein. Es bleibt uns überlassen, evtl. sinnvolle
Kürzungen vorzunehmen.       Ihre Redaktion
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Restaurant HELLAS
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Häusliche Pflege und Betreuung

Coiffeur Maren Repenning

ROSE COSMETICS

Lieferservice
040/832 10 111

Familienfeiern
Kegelbahn

Sonnenterrasse

040/832 00 171

Luruper Hauptstraße
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Unter dem Motto „Kunst & Po-
litik“ stellt die Luruper Künstle-
rin Brigitte Thoms ihre Werke
im Abgeordnetenbüro von Can-
su Özdemir der Bürgerschafts-
fraktion DIE LINKE, Luruper
Hauptstraße 149, aus. Am Frei-
tag, 27. September, von 17 bis
19 Uhr eröffnen Brigitte Thoms
und der Altonaer Bezirksabge-
ordnete der LINKEN, Karsten
Strasser, im Rahmen einer klei-
nen Feierlichkeit die Ausstel-
lung. Interessierte Bürger:innen
sind herzlich willkommen.
Die farbkräftigen Acrylbilder
greifen thematisch die Hoch-
wasserkatastrophe im Ahrtal
(Rheinland-Pfalz) auf: Im Juli
2021 kam es infolge von Stark-
regen zu einem sprunghaft
schnellen Anstieg des Pegel-
stands der Ahr. Durch die Flut-
wellen ertranken 186 Men-

schen. Die Wassermengen zer-
störten zahlreiche Häuser. Viele
Menschen im Ahrtal verloren
ihre wirtschaftliche Existenz.
Die zerstörerische Kraft der Flu-
ten bringt Brigitte Thoms in ih-
ren Bildmotiven ausdruckstark
zur Geltung. Thoms greift mit
ihren Werken das Thema der
Folgen des Klimawandels auf.
Die Ausstellung kann zu fol-
genden Zeiten besichtigt wer-
den: Dienstag, 3. und 10. Ok-
tober, jeweils von 13 bis 15
Uhr, Mittwoch, 4. und 11. Ok-
tober, 13 bis 15 Uhr und Frei-
tag, 6. und 13. Oktober, jeweils
von 17 bis 19 Uhr. Der Eintritt
ist frei. Die Künstlerin Brigitte
Thoms steht dienstags und
mittwochs für Fragen und Ge-
spräche zur Verfügung. Frei-
tags ist Karsten Strasser vor
Ort.

Kunstausstellung im Luruper
Abgeordnetenbüro DIE LINKE

Bildmotiv von Brigitte Thoms: Farbkräftig und ausdruckstark

Am letzten Wochenende war
es wieder soweit:
Das jährliche "ZIK - Zelten im
Kindergarten" in der Kita Bin-
senort stand an.
Voller Vorfreude betraten am
Freitag Nachmittag knapp 60
Kinder mit ihren Familien den
Kita-Garten und staunten nicht
schlecht, was für ein buntes
Programm von den verantwort-
lichen Eltern und Elternvertre-
terInnen auf die Beine gestellt
wurde: Über Kinderschminken,
eine große Schatzsuche in der
riesigen Sandkiste, kreatives
Beutel bemalen, Spielstationen
und eine Piñata zum Ab-
schluss: Es war für Klein und
Groß etwas dabei. 
Kitaleiterin Erdmuthe Reinhardt
meint: „Das ganze Team ist be-
geistern und dankbar für so
engagierte Eltern, die nun
schon seit Jahren für alle Eltern
das Spielprogramm und Zelten
in ihrer Freizeit organisieren.
Das trägt sehr zur tollen Atmo-
sphäre im Ev. Kiga Binsenort
bei und so wird unser großes
Außengelände auch am Wo-
chenende genutzt.“ 

Leider musste in diesem Jahr
die Übernachtung in den Fa-
milienzelten aufgrund einer Un-
wetterwarnung kurzfristig ab-
gesagt werden, dennoch ver-
brachten alle einen tollen ge-
meinsamen Familientag im
Kindergarten im Hamburger
Westen.
Es wurde vom bunten Buffet
geschlemmt, getobt, gespielt
und viel gelacht und zur Mit-
tagszeit gab es eine fröhliche
Hot-Dog Party. So fing das
neue Kita-Jahr richtig gut an!
Für das nächste Jahr hoffen
alle nun wieder auf besseres
Wetter, denn das Zelten im Gar-
ten mit Lagerfeuer und gemüt-
lichem Frühstück am nächsten
Morgen war in 2022 ein großes
Highlight für alle Familien.

Übrigens: Im Elementarbereich
der Kita sind für das aktuelle
Jahr noch Plätze frei. Bei Inte-
resse darf gerne Kontakt mit
der Kitaleitung aufgenommen
werden: 04 832 23 32.

Ev. Kiga Binsenort, Binsenort
10, www.binsenort.eva-kita.de

Auf die Zelte, fertig, los!

Telefon: (040) 840 66 65  · Fax (040) 840 66 47
e-mail: info@friedrich-müller.com · www.umzuege-mueller.com

FRIEDRICH MÜLLERGmbH & Co. KG

U M Z Ü G E
Komplett-Service 

• Ein- und Zwischenlagerungen 
• Mon tagen aller Möbel 

• Aktenlagerung/Sofort dienst
• Umzugskartons fast kostenlos

Hasenkamp 25a, 25482 Appen

☎ 840 66 65

seit 1969

Jede Woche 90.000 Leser...

Anzeigenkunden
Frank A. Bastian · Brigitte Pauls · Martina Bastian

Telefon 040 / 831 60 91
E-mail: luruper-nachrichten@t-online.de

Leseprobe auf www.luruper-nachrichten.de

Sommerfest des LBV
Das diesjährige Sommerfest des
Luruper Bürgervereins fand,
nicht nur wegen des Regens, im
großen Saal des Stadtteilhauses
am Böverstland 38 statt. Und
noch etwas war ein wenig an-
ders, als sonst! Dass in vielen
Jahren vorher, stets von Ingrid
und Horst Löding, sowie von
Erika und Max Schwardt und ih-
ren Helfern bestens und perfekt
organisierte sommerliche Grill-
fest, wurde von der neuen Mann-
schaft diesmal als Sommerfest
ausgelegt. Es gab keine Würst-
chen, kein Grillfleisch und keinen
Kartoffelsalat. Nein, ein Cate-

ringservice lieferte, auf die Mi-
nute genau, große Warmhalte-
pfannen mit fertig geschnittenem
Prager Schinken, Kartoffelgratin
und Kaisergemüse an. Dazu hat-
te der neue Vorstand, zusammen
mit seinen Helfern, bereits vorher
Tische und Stühle aufgebaut,
sommerlich dekoriert und aus-
reichend kalte Getränke bereit-
gestellt. Und mitten im
schlimmsten Wolkenbruch
strömten dann auch die Gäste
herbei, um sich einen guten Platz
zu sichern. Spätestens jetzt, dem
Regen entronnen, waren sie ein-
hellig der Meinung, dass sich

der Nachmittag besser im Saal
genießen ließ. Nach einer kurzen
Begrüßung, begannen die knapp
60 Mitglieder und Gäste sich
Tischweise über das Buffet her-
zumachen, welches großen An-
klang fand. Anschließend wurde
nach Herzenslust geklönt und
geschnattert. Wieder einmal ein
gelungener Nachmittag, der har-
monisch ausklang und bei dem
am Abend wieder einmal, die-
selben Leute wie immer, beim
Abbau kräftig mit anpackten und
den Saal nach kurzer Zeit be-
senrein verließen. Im Nachhinein
war die früh getroffene Entschei-

dung, einmal etwas Anderes zu
probieren, schon wettermäßig
richtig. Die Teilnehmerzahlen und
die Zufriedenheit der Gäste, beim
Abschied häufig deutlich zum
Ausdruck gebracht, lassen wei-
tere Veranstaltungen und Feste
beim Luruper Bürgerverein er-
warten. Weitere Infos dazu, fin-
den sich beispielsweise im
Schaukasten des LBV vor der
Post an der Luruper Hauptstra-
ße, oder in der quartalsweise er-
scheinenden Mitgliederzeitung
des LBV. Gäste sind uns natürlich
auch immer willkommen.

Jürgen Krüger

Ein volles Haus beim Sommerfest des Luruper Bürgervereins.
Alle hatten sich viel zu erzählen, denn seit der letzten Ausfahrt in
den Orchideengarten in Dahlenburg, war schon wieder einige
Zeit vergangen.

Ein voller Saal, volle Teller und eine allerbeste Stimmung zeich-
neten das diesjährige Sommerfest des Luruper Bürgervereins
aus. Seine Mitglieder wissen zu feiern. 

Das Buch von „Tobit“ ist eine
Legende von Verzweiflung und
Blindheit, von Mut und Begierde,
von geheimnisvollen Kräften, ei-
nem Dämon und einem Engel.
Am Sonntag, 24. September
wird diese Geschichte um 18

Uhr in der Auferstehungskirche
im besonderen Gottesdienst
„Sunday Surprise“ erzählt. Be-
gleitet wird sie dazu von Saxo-
phonmusik, die der Jazzmusi-
ker Frank Meiller spielen wird. 
Herzliche Einladung!

Spannende Geschichte in
der Auferstehungskirche



Harmonisch genießen: Zu einem Glas Wein gibt es 
kaum einen charmanteren Begleiter als ein gutes Stück 
Käse. Ob pikant, cremig, mild oder würzig – mit den 
Bio-Weinen des Winzers Steffen J. Montigny ist für 
jeden Geschmack die perfekte Kombination dabei. 
Probieren und genießen Sie!

Perfekte Partner!

Beemster
Pikant
holländischer Schnittkäse
mindestens 48% Fett i. Tr.

Ein besonders delikater Beemster von einer 
garantierten Reifezeit von mindestens sechs 
Monaten. Durch die lange Reifezeit erhält er 
einen besonders kräftigen und vollmundigen 
Geschmack.

Isola Fresca 
Gorgonzola 
Formaggio Erborinato
italienischer halbfester Edelpilzkäse
mindestens 48% Fett i. Tr. 

Ob als Sauce zu Pasta, zum Überbacken auf 
Steak und Pizza oder süß kombiniert als 
Nachspeise. Ein echter Allrounder, der cremige 
Würze bringt!

Schweizer
Appenzeller
Schweizer Hartkäse 
mit Rohmilch hergestellt
48% Fett i. Tr.

Die geheimnisvolle Kräutersulz zeichnet den 
Appenzeller aus und sorgt durch die Reifung für 
ein ausgewogenes Verhältnis zwischen milden und 
würzigen Geschmacksnoten.

Saint André
Weinbergkäse
französischer Weichkäse
75% Fett i. Tr.

Ein Weichkäse, der von Feinschmeckern sehr 
geschätzt wird – wegen seines frisch-
aromatischen Geschmacks und weil er auf der 
Zunge zergeht. Er schmeckt  besonders cremig, 
rahmig und zart.

Irrtümer vorbehalten. Für Druckfehler keine Haftung
famila Handelsmarkt Kiel GmbH & Co. KG | Alte Weide 7–13, 24116 Kiel

Kundentelefon 0800 777 22 33
*Günstigster Preis der letzten 30 Tage.

Gültig bis 23.09.2023 

Alle weiteren 
Angebote 

dieser Woche 
finden Sie hier

Sein Duft 
erinnert an Birnen, 

Blütenaromen, Honigme-
lone und Zitrusschale.
Am Gaumen wirkt der 

Wein voluminös, vollfruch-
tig und schmelzend mit 
den sehr zarten Frucht-

säurespitzen.

1.49
100 g im Stück

1.29
100 g im Stück

1.99
100 g im Stück

2.49
100 g im Stück

Bio
  Deutschland - Nahe 

SJ Montigny
Weißer Burgunder, 
Scheurebe 
und weitere Rebsorten
Qualitätswein
trocken oder lieblich
0,75-Liter-Flasche je 
(1 Liter = 7.99 €)

Das rassige 
Aroma nach schwarzer 
Johannisbeere gegleitet 
von Nuancen exotischer 

Früchte, wie Mango, 
Mandarine und Grapefruit 

wird von fruchtiger Süße 
getragen. Ein süffiger 

Wein.

Sein Duft erinnert 
an Birnen, frisches Heu, 
Honigmelone und frisch 

geriebene Zitronenschale. 
Am Gaumen erfrischend 
fruchtig. Im Geschmack 
präsentiert er sich saftig, 

geschmeidig und an-
regend.

7.99* spar 25%

5.99
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in unseren Stadtteilen
Buddha &
Balance

36 Aussteller

Höhepunkt der 50-Jahre Gala im
Pulverfass war der Auftritt von
Tronicat la Miez - die Künstlerin
lieferte in einem überdimensio-
nalen Champagnerglas eine Bur-
lesque-Show ab, die ihresglei-
chen sucht und das proppenvolle
Pulverfass zum Kochen brachte.
Die 200 Gäste konnten anlässlich
des 50-jährigen Geburtstages des
europaweit und weltweit fast ein-
zigartigen Travestie-Theaters auf
der Reeperbahn einen großarti-
gen Abend erleben. Die Macher
-Thomas Birkhahn, Maximilian
Protsch und Hendrik Kupferna-
gel- zauberten eine großartige
Show auf die Varieté Bühne an
der Reeperbahn 147, mit vielen
illustren Gästen, jede Menge Sekt
und leckeren Currywürsten aus
der Ritze („Zur Ritze Curry“). Auf
dem Roten Teppich war Promi-
alarm (gesichtet u.a. Kultmode-
rator Carlo von Tiedemann, Hin-
nerk Baumgarten vom Roten So-
fa, US-Konsul Jason Chue, In-
nensenator Andy Grote mit seiner
bezaubernden Frau Katharina,
Carsten Marek (Ritze) und, und,

und, dazu Burlesque-Star Eve
Champagne, die sich von den
„Kiezjungs“ tragen ließ! Dazu
stellte Moderator Andreas Eller-
mann der Fotografenmeute seine
neue Freundin Ilka (45) vor. Ham-
burgs 1.Bürgermeister Dr. Peter
Tschentscher ließ es sich nicht
nehmen, den Reigen der Gruß-

botschaften per Video zu eröff-
nen. Auch auf der Leinwand mit
flotten Grüßen zu sehen und zu
hören: Panikrocker Udo Linden-
berg, die Weltstars Vicky Lean-
dros und Suzi Quatro und Mode-
ratoren-Ikone Jorge Alexis Gon-
zález. Dazu performte Travestie-
star Daisy Ray, seit 15 Jahren im

Pulverfass, ihre „neue Mallorca
Hymne“ - „Geisteskrank“ von
Produzent Oliver DeVille - die Zu-
schauer rasteten aus!

Happy Birthday, Pulverfass - auf
die nächsten 50 Jahre!

Fotos: Public Address

50 Jahre Pulverfass - eine Geburtstagsfeier vom Feinsten

Am 30. September und 1. Ok-
tober kommen im Bürgerhaus
Appen liebevolle Menschen zu-
sammen, die das Easy Living
schätzen. Die würdevolle, fast
greifbare Achtsamkeit ist der
Schlüssel für die stetig wach-
sende Beliebtheit der Messe
„Buddha & Balance“. Ein fröh-
liches Miteinander gehört hier
genauso zum guten Ton wie in
aller Ruhe Zeit zu haben, für
die wesentlichen Wichtigkeiten
im Leben. Durchschnaufen,
runterkommen, ganz bei sich
sein. Mehr als 30 therapeuti-
sche, pädagogische und spiri-

tuelle Aussteller nehmen Sie
hier in Empfang und umman-
teln Sie mit Knowhow, Liebe
und wertvollen Produkten.
Der Samstag wird um 11:15
Uhr mit einer Meditation eröff-
net. Die Vorträge bieten eine
Fülle an Themen. 

30. September und 1. Oktober
2023, im Bürgerhaus Appen,
Haupstr. 79, 25482 Appen
Sa von 11 – 18 Uhr, 
So von 11 – 17 Uhr
4 €/Tag, 30% vom Erlös wer-
den gespendet. 
www.buddha-and-balance.de

Knotenpunkt zum Kraft tanken!

Leider müssen wir das für den
kommenden Samstag, 23. Sep-
tember, geplante Konzert im
FORUM Schenefeld mit Axel
Zwingenberger absagen. 
Axel Zwingenberger kann
krankheitsbedingt nicht auftre-

ten. Das Konzert wird nachge-
holt, es gibt zum derzeitigen
Zeitpunkt aber leider noch kei-
nen neuen Termin. 
Bereits gekaufte Tickets be-
halten selbstverständlich ihre
Gültigkeit.

Axel Zwingenberger  -  
Konzert wird verschoben!!!

Aufgepasst liebe Hüpfburgen-
Freunde: Das Tivoli Kinderland
gastieren noch bis zum 8. Ok-
tober 2023 wieder in Halsten-
bek an der Skaterbahn. 
Der Hüpfburgen-Spaß für Groß
und klein hat täglich von 14-18

Uhr geöffnet, Samstag, Sonn-
tag und am Feiertag bereits ab
12 Uhr. Für das leibliche Wohl
ist gesorgt. Und das beliebte
Kinderschminken ist auch wie-
der mit dabei.
Ticket Hotline 0163-916 87 29

Raus aus den Federn und
rein ins Tivoli Kinderland!

Die von den Zeitschriften GEO
und STERN im Rahmen der 1.
Hamburger Woche der Presse-
freiheit prasentierte Ausstellung
zeigt bis zum 9. Oktober 2023
die besten internationalen Pres-
sefotografien aus dem Jahr
2022, die mit dem renommierten
World Press Photo Award aus-
gezeichnet wurden. Am Diens-
tag vergangener Woche, dem
12. September, wurde im Al-
tonaer Museum die Ausstellung
„World Press Photo 2023“
eroffnet, in der die von der
World Press Photo Foundation
als beste Pressefotografien aus-
gezeichneten Bilder des ver-
gangenen Jahres zu sehen sind.
Zeynep Ozceli, Ausstellungs-
koordinatorin der WPP-Foun-
dation, Amsterdam: „24 Gewin-
ner und sechs lobende
Erwahnungen wurden von einer
unabhangigen Jury aus mehr
als 60.000 Beitragen von 3.752
Fotografen aus 127 Landern
ausgewahlt. Sie erzahlen Ge-
schichten von Konflikten in den
Bereichen Kultur, Identitat und
Migration, sie wecken Erinne-
rungen an eine verlorene Ver-
gangenheit und bieten Einbli-
cke in nahe und ferne Zukunfte.
Die Preistrager des World Press

Photo Award 2023 reprasentie-
ren große Nachrichtenereignis-
se und wichtige Momente, die
von zahlreichen wichtigen Me-
dien im Jahr 2022 haufig uber-
sehen wurden. Sie lenken die

Aufmerksamkeit auf einige der
drangendsten Probleme, mit
denen die Welt heute konfron-
tiert ist - von der verheerenden
Dokumentation des Krieges in
der Ukraine und den histori-
schen Protesten im Iran uber
die Realitaten im von den Tali-
ban kontrollierten Afghanistan

bis hin zu den vielen Gesichtern
der Klimakrise.“
Das Gewinnerfoto des diesjahri-
gen Wettbewerbs stammt vom
ukrainischen Fotografen Evge-
niy Maloletka und zeigt auf sehr

drastische Weise die verhee-
renden Folgen des russischen
Angriffskrieges auf die Ukraine
fur die Zivilbevolkerung. Auf
dem Foto ist die 32-jahrige Iryna
Kalinina zu sehen, die nach ei-
nem russischen Luftangriff am
9. Marz 2022 in Mariupol aus ei-
ner Entbindungsklinik getragen

wird. Die Mutter und das Baby
mit dem Namen Miron (ukrai-
nisch fur Frieden) haben den
Angriff nicht uberlebt. 
Die preisgekronten Fotografien
werden in einer Wanderaus-
stellung gezeigt, die mittlerwei-
le an 80 Orten weltweit Station
macht und von uber einer Milli-
on Besucherinnen und Besu-
chern gesehen wird. Die Maga-
zine GEO und STERN prasen-
tieren die Ausstellung seit uber
25 Jahren in Hamburg – in die-
sem Jahr sind die pramierten
Bilder zum zweiten Mal im Al-
tonaer Museum im Rahmen der
1. Hamburger Woche der Pres-
sefreiheit zu sehen. 
Aufgrund der großen Resonanz
im vergangenen Jahr ist die
Ausstellung wahrend der Lauf-
zeit an allen Offnungstagen bis
19 Uhr besuchbar, an den Don-
nerstagen sogar bis 21 Uhr.
Insbesondere die fotografi-
schen Auseinandersetzungen
mit den verschiedenen Folgen
des Klimawandels und den
drangenden Fragen des Glo-
balen Sudens nimmt das Mu-
seum zum Anlass fur ein um-
fangreiches Schulklassenpro-
gramm mit Fuhrungen und
Workshops. 

World Press Photo 2023 im Altonaer Museum eröffnet 

Frauenprotest im Iran Foto: Ahmad Halabisaz 



aktuell

Busstation „Achtern Born“ der Linien 21 und XpressBus 3 vor dem Born-Center

Dienstleistungszentrum am Born Center (Zufahrt über Achtern Born)

K o s t e n l o s e  P a r k p l ä t z e  •  J e d e n  D o n n e r s t a g  W o c h e n m a r k t  •  Ä r z t e z e n t r u m

Am Osdorfer Born sind die
Kürbisse los. Vor dem Haupt-
eingang des Born Centers lädt
der Stadtteiltourismus Osdorfer
Born am Freitag, den 13. Ok-
tober 2023, von 14 bis 17 Uhr
zum Herbstzauber ein.
Zusammen mit dem Team von
TuscheTiger geht es den leuch-
tend orangefarbenen Kürbis-
sen an den Kragen, oder bes-
ser gesagt, an die Schale. So
wird aus der kugeligen Frucht
schnell eine tolle Dekoration.
Egal ob witzig, gruselig, lustig
oder fantasievoll – bewaffnet
mit Messer, Löffel und anderen
Werkzeugen kann jede*r Ein-
zelne seinem Kürbis ein indivi-
duelles Gesicht geben.
Neben dem Kürbisschnitzen
gibt es noch weitere tolle An-

gebote. Das Kl!ck Kindermu-
seum versorgt euch mit lecke-
rem Popcorn und Getränken.
Außerdem könnt ihr euch bei
drei kleinen Mitmachaktionen
vom Circus Abrax Kadabrax
austoben. 
Für alle kreativen Schnitzer gibt
es als Überraschung einen klei-
nen Gutschein bei der Eiskü-
che. Schauen Sie dort also un-
bedingt nach dem Herbstzau-
ber einmal vorbei. 
Darüber hinaus gibt es bei der
Eisküche, passend zur Jahres-
zeit, eine leckere Kürbissuppe
(gegen Gebühr). 
Für alle Teilnehmer stehen ca.
250 Kürbisse zur Verfügung,
nur solange der Vorrat reicht.
Kommt vorbei, die Aktionen
sind kostenlos. Egal ob jung
oder alt – alle sind willkommen! 

Event-Highlight: Herbstzauber 

Nach einem langen, traumhaften
Sommer mit vielen heißen Tagen
und lauen Abenden, steht der
Herbst vor der Tür. Rechtzeitig
zum Saisonwechsel gibt es im
Born Center attraktive Herbst-
angebote. 
Wie üblich während der jährli-
chen Herbstangebote, erwartet
die Kunden des Born Centers
eine große Auswahl an trendiger
Herbstmode, herbstlichen Le-
ckereien und gemütlichen Ein-
richtungsideen. 
Die Eisküche verwöhnt ihre Kun-
den im September mit hausge-
machtem Käsekuchen und Phi-
ladelphia-Torte. Zum Saison-
wechsel gibt es Waffeln mit hei-
ßen Kirschen, Vanilleeis und

Sahne für nur 7,50 € oder defti-
ge Bratkartoffeln mit Spiegelei
für nur 8,90 €.
Passend zu den lebendigen,
warmen Rot- und Orangetönen
der Jahreszeit, gestaltet Blu-
men-Nelles farbenfrohe und
frisch gebundene Blumensträu-
ße bereits ab 7,50 €.
Rechtzeitig zum modischen Sai-
sonwechsel hat New Trend die
Herbst-Kollektion um stilvolle
Herbstwesten ab 59,95 € und
Leggings schon ab 15 € erwei-
tert. 
Wir laden Sie herzlich ein, das
Born Center zu besuchen und
nach herbstlichen Angeboten
zu stöbern. Vorbeischauen lohnt
sich!

Vielfalt der Unternehmenslandschaft:
So bunt ist Osdorf 
Altonaer Vielfaltswoche 2023 
Im Rahmen der Altonaer Viel-
faltswoche 2023 stellt der Un-
ternehmer ohne Grenzen e.V.
vom 9. bis zum 13.10. deutsche
und insbesondere migrantische
Kleinunternehmer*innen aus Os-
dorf mit einer Foto-Portraitaus-
stellung im Einkaufszentrum
Born Center mit ihren Dienst-
leistungen und Angeboten vor. 
Begleitend dazu werden die Un-
ternehmer*innen für die Sicht-
barkeit in den digitalen Medien
sensibilisiert, bei Bedarf qualifi-
ziert und online auf der Projekt-
homepage lokalaktiv.org prä-
sentiert. Die Portraits werden
außerdem in den sozialen Ka-
nälen von Unternehmer ohne

Grenzen e.V. gepostet. 
Mit der Altonaer Vielfaltswoche
2023 (9. – 15.10.2023) soll das
weitreichende und vielfältige En-
gagement von Akteur*innen aus
dem Bezirk zu den Themen Di-
versität, Antidiskriminierung und
Demokratiestärkung sichtbar
gemacht werden. In dieser Zeit
finden diverse Veranstaltungs-
formate an verschiedenen Orten
für verschiedene Zielgruppen
statt.
Eine Aktion im Rahmen des
ESF-Projekts „LokalAktiv“. Das
Projekt „LokalAktiv“ wird von
der Europäischen Union und
von der Freien und Hansestadt
Hamburg finanziert.

Portraitausstellung 
„Kleine Betriebe mit Migrationsgeschichte“
Unternehmer ohne Grenzen e.V
Wann: 09.10.–13.10.2023
Wo: Born Center, Bornheide 55, 22549 Hamburg-Osdorf

Jeden Donnerstag

Wochenmarkt
am Haupteingang

Besuchen Sie auch unseren Wochenmarkt, 
direkt vor dem Haupteingang an der Bornheide.

• Familie Meier: 
• Kleine Äpfel 1 kg 1,20 €

• Boskoop Backapfel  1 kg 1,60 €
2 kg 3,00 €

ab 12.00 Uhr 

Herbstanfang –Viele tolle Herbst-Angebote

aktuell

Frisch & Lecker

BORN

WIR HABEN GEÖFFNET:
GESUNDHEITSZENTRUM 

OSDORF

REWE und NETTO wochentags 
bis 22.00 Uhr geöffnet. 

ALDI wochentags 
bis 21.00 Uhr geöffnet.

Öffnungszeiten Geschäfte 
unter www.borncenter.de

Blumen Nelles
Blumenfachgeschäft

J E A N S

S P O R T S W E A R
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Wir sind für Sie da! 
Die Gastronomieangebote 

im* und am Born Center
Nur Hier*

Zwei halbe belegte Brötchen 
mit einem großen Kaffee für nur 5,90 €

Schokomichel oder Zimtmichel für nur 1,30 € das Stück

Die Eisküche*
Deftige Bratkartoffeln mit Spiegelei für nur 8,90 €

Mai Mai*
Ab einem Mindestbestellwert von 10 €

gibt es 1 Getränk gratis

Crêpe-Stand
Leckerer Crêpe mit Apfelmus für nur 3,00 €

*Die Gastronomieangebote im Born Center gelten nur für den Verzehr vor Ort, 
nicht für den Außer-Haus-Verkauf zum Mitnehmen.

Herbstzauber Osdorf
Wann: Freitag, 13.10., 14 – 17 Uhr
Wo: Born Center, Bornheide 55, 22549 Hamburg-Osdorf



Chiffre-Inserenten
bleiben anonym!

Inserenten, die nicht mit
Adresse oder Telefonnum-
mer in Erscheinung treten
möchten, inserieren bei
uns unter einer Chiffre-
Nummer. Wer Kontakt zu
Ihnen aufnehmen möchte,
muss dieses schriftlich tun.
Die Zuschriften müssen
deutlich die entsprechen-
de Chiffre-Nummer tragen
und an den Verlag gerich-
tet sein. Wir geben diese
Post ungeöffnet an den
Inserenten weiter. Aus-
künfte über die Inserenten
können wir grundsätzlich
natürlich nicht geben.

Gratis-Anzeigenblätter
oder Parteizeitungen dürfen
trotz „Keine Werbung“-Auf-
kleber eingeworfen werden.
Sie enthalten redaktionelle
Inhalte, gelten daher nicht
als Werbung. Hier hilft nur
schriftlicher Widerspruch.
Urteil vom Bundesverfassungs-

gericht Karlsruhe

KLEINANZEIGENGanz einfach per

Telefon aufgeben

☎ 83160 91+ 92

oder per Telefax
832 28 61

Bis Dienstag10.00 Uhr istdie Aufgabe
möglich!e-Mail: luruper-nachrichten@t-online.de

Unabhängig – überparteilich

Holstenplatz 6
22869 Schenefeld

Telefon 040 / 831 60 91
Telefax 040 / 832 28 61

e-mail: 
luruper-nachrichten@t-online.de
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sowie Fotos ist verboten.
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2022, gültig ab 1. Oktober 2022.

Geschäftsstelle
Holstenplatz 6

22869 Schenefeld
(im »Presse-Stübchen«)

Sollten Sie Ihre beliebten Stadt-
teilzeitungen nicht erhalten
gibt es die Zeitung auch hier:
• Kaufland im Lurup-Center

• famila in Pinneberg

• Stadtzentrum Schenefeld

• Edeka Jensen, Elbgau-Passagen

• Reisebüro Hansa Flug- und

Ferienreisen, Elbgau-Passagen

• Graeff Getränke in Alt-Osdorf

• Fleischerei Radbruch

• REWE im Born Center

• „Die Eisküche“ im Born Center

• REWE im Stadtzentrum 

• REWE in der 

Friedrich-Ebert-Allee

• Fischspezialitäten Oliver Bolz 

Friedrich-Ebert-Allee

• Tabakshop Hollmann in der 

Friedrich-Ebert-Allee

• Adler in der 

Wohnmeile Halstenbek

• Restaurant Reitstall Klövensteen

• Blumenhof Pein

• Rosenhof in Osdorf

• Tankstelle Kattner in Schenefeld

• Rathaus Schenefeld

• Bowling Center Osdorf

• Schwimmbad Elbgaustraße

• Wohnpark Rüpcke, Nedderstraße

• Lindos Grill, Schenefeld-Dorf

• Bäckerei Schlüter, Schenefeld Dorf

• Bäckerei von Allwörden, 

Schenefeld Dorf

Tel. 040/831 60 91-93  ·  Fax 832 28 61
E-mail: luruper-nachrichten@t-online.de

Bis Dienstag 12 Uhr, nehmen wir Ihre

Personalanzeigen entgegen...

und schon am Mittwoch erscheinen
sie in allen unseren Stadtteilzeitungen

Günstiger Malereibetrieb mit
Liebe zur Arbeit, keine Kosten
für unverbindl. Angebot und An-
fahrt Tel. 04121/700 34 35 

Wedel 04103/80 33 903

Wir kaufen
Wohnmobile + Wohnwagen

03944-36160.
www.wm-aw.de Fa.

HOLZFUßBODENSERVICE,
Schleifen, Versiegeln, Ölen, Ver-
legen, Reparieren

Tel. 040/439 64 97

Besenrein
Wir räumen restlos leer!
Entrümpelungen, Haushaltsauf -
lösungen, Wertverrechnung.

Telefon: 0177-54 801 53
www.besen-rein.de

Kaufe jeden Wohnwagen und
Wohnmobil.

Telefon: 0177-811 4553  
immer erreichbar, 

auch Sonn- u. Feiertags!
u. 0176/488 228 48

Gärtner führt alle Gartenarbeiten
aus, Neu- u. Umgestaltung, Be-
pflanzung, Baumfällarbeiten, ei-
gene Abfuhr Tel. 040/830 18 435

Manfred - Der Dachdecker  
führt sämtl. Arbeiten rund ums
Dach, Schornstein und Fassade
sowie Dachrinnenreinigung aus.

Freie Termine!

Tel. 040/521 56 897

Moin, wir schaffen Platz für Sie!
Kaufe Ihr altes Werkzeug u. Gar-
tengeräte, auch defekt, aus Keller,
Garage, Werkstatt usw. Helfe bei
Aufräumarben aller Art.

Tel. 040/49 20 73 67
Tel. 0157/323 61 407

Dachdecker-
Meisterbetrieb  

hat noch Termine frei. Dachrinnenreini-
gung lfdm. 1,49 € inkl. An- und Abfahrt,
Dach- und Fassadenreparaturen aller Art, 

gerne auch Kleinreparaturen.
Böhmer und Joerges GmbH

www.bj-dachdecker.de
� (040) 348 64911

Ankauf/Verkauf
Wohnwagen/Wohnmobile

Heruth Reisemobile
www.heruth-reisemobile.de
Tel. 04101 39 81 99 0

Schallplattenankauf 
(Rock/Metal/Jazz/Reggae/Blues/
Beat) Tel. 0152/560 959 50

Gärtner übernimmt zu Fest-
preisen Gartenarbeiten- & pfle-
ge, Rollrasen inkl. Verlegen,
Vertikutieren, Neubepflanzung
von Hecken, Teichreinigen, Ter-
rassenplatten mit Hochdrucker
reinigen, Hecken-/Sträucher-
& Obstbaumschnitt, Sicht-
schutzzaun setzen, Kantsteine
u.v. mehr   Tel. 0176-34717879

PERSONAL-
ANZEIGEN

Kontakt: 040 / 831 60 91/92

Gärtner übernimmt: Gartenarbeit,
Gartenpflege, Bäume schneiden
u. fällen, Hecken- u. Strauch-
schnitt, Pflasterarb. aller Art, Zäu-
ne setzen, Umgestaltung, Be-
pflanzung, Abfuhr u. Entsorgung.

Tel. 0151/17 21 66 11

Rüstiger Gärtner macht ihr
Garten – Heckenschnitt, Sträu-
cherschnitt, inkl. Abfuhr

Tel. 0176/412 399 51

Neuer Geschirrspüler von
BOSCH, NP 850  €, für 350 €
an Selbstabholer zu verkaufen.

Tel. 040/831 58 93

Liebe Unbekannte, unser freund-
liches Gespräch im Rugen-Eck
am 16.09.23 möchte ich ergän-
zend fortsetzen (Bundeswehr).
Ich bitte um Anruf unter

Tel. 040/832 59 52 – Kloth

Wir kaufen AUTOS
(alle Art von Fahrzeugen)

Unfall, TÜV fällig,
mit vielen Kilometern.

Hausbesuch - Barzahlung
Tel. 0175/275 32 85

Achtung Sommerangebot!
Ich biete an: Dachbeschichtung, Dach-
reinigung von Moos, Algen und Flechten

+ Versiegelung sowie Terrassen- und 
Auffahrtreinigung von Algen, Flechten 

und Grünspan; Efeuentfernung; 
Fassadenreinigung+ Versiegelung; 

Flachdachsanierung; Wärmedämmung.
Anfahrt kostenlos.

Tel. 0174/495 47 88

Wir suchen für zahlreiche Kunden Gastronomie-Betriebe
zum Kauf oder Übernahme zu fairen Bedingungen.
Nutzen Sie unsere gastronomische Erfahrung von mehr
als 50 Jahren.
Wir helfen auch bei Fehlentwicklungen und unterstützen
bei der Suche nach leistungsfähigen Partnern für fast alle
Bereiche des gastronomischen Alltags.
Als Gründungsmitglied des Hamburger Kreises verfügen
wir über ein großes Netzwerk für fast alle Bereiche der
Gastronomie.  
Wir freuen uns auf Ihr Vertrauen und Ihre Aufgaben.

HANSEGASTRO
U.- J. Bichels • Vogt-Schmidt-Straße 18 • 25462 Rellingen
Tel. 04101 834708 oder 0172 4030026
E-Mail: gastromakler@bgg-hamburg.de 
www.bichels@bgg-hamburg.de
Hamburger Kreis   www.hamburger-kreis.de
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Beilagen-Hinweis
In dieser Ausgabe liegen 

Prospekte der Firma

Möbel Schulenburg,  
Wohnmeile Hamburg-Halstenbek,

sowie in einer Teilausgabe 
Prospekte der Firmen

Kaufland, 
Lurup Center, Eckhoffplatz, 

und der

Burger King,
Osdorf/Flottbek,

Engel & Völckers, 
Hamburg

und

EP Gessner,
Lornsenstraße 94, Schenefeld.

Wir bitten um Beachtung!

FLOHMARKT
                          HALSTENBEK24.09.   Adler-Modemarkt

                          KALTENKIRCHEN01.10.   Festplatz

                          PINNEBERG08.10.   famila am Westring

Info: Tel. 04821-4700
www.flohmarkt-horst.de

➧ ➧
www.stadt-schenefeld.de

Die Stadt Schenefeld, gelegen in der Metropolregion Hamburg, sucht 
zum nächstmöglichen Zeitpunkt für den Fachdienst Öffentliche Si-
cherheit und Soziales eine*n

Wegewart*in 
unbefristet und in Teilzeit mit 19,5 Wochenstunden.

Die Vergütung erfolgt nach EG 3 TVöD/VKA. Die wesentlichen Auf-
gaben bestehen aus der Überwachung der Einhaltung der örtlichen 
Straßenreinigungssatzung und der Überwachung der Beschaffenheit 
öffentlicher Plätze, Wege und Straßen. Die Tätigkeit findet hauptsäch-
lich im Außendienst mit dem Fahrrad statt.

Die Vielfalt unserer Mitarbeitenden ist uns ein besonderes Anliegen. 
Wir fördern daher aktiv die Gleichstellung aller Mitarbeitenden und 
begrüßen Bewerbungen unabhängig von Herkunft, 
Geschlecht, sexueller Identität, Alter und Religion. 
Schwerbehinderte Menschen werden bei gleicher 
Eignung bevorzugt berücksichtigt.

Das vollständige Stellenangebot ist einsehbar auf 
unserer Homepage: 

AUTOHAUS ELBGEMEINDEN 
GMBH & CO. KG
Osterbrooksweg 89 · 22869 Schenefeld
Telefon: 040 / 8393980
www.autohaus-elbgemeinden.de

Wir suchen ab sofort einen
Serviceberater/Lagerist (m/w/d)

in Vollzeit
sowie

Mitarbeitender Meister /
Diagnosetechniker (m/w/d)
für 28 – 40 Stunden (flexibel)

Erfahrung im Autohaus/Lager erwünscht.

Honda Service Partner

Ankauf von Silber &
Modeschmuck!

Silberbesteck, -Münzen, -Teller,
jegliche Art von Silber sowie

Zinnkrüge und Modeschmuck

Tel. 0163-221 29 03

Wir suchen per sofort:

Lagermitarbeiter (w/m/d)
Berufskraftfahrer (w/m/d) 
Klasse C/CE Nahverkehr

Bewerbungen bitte an: 
Dümler Projekt Logistik GmbH

z. Hd. Frau Katja Bosnjak
Osterbrooksweg 51-53 · 22869 Schenefeld

Tel.: 040-840506027 · k.bosnjak@duemler-prolog.de
www.duemler-gmbh.de

Freie Lagerfläche
800 qm inkl. Regal-

system ab dem
01.01.2024

zu vermieten.
Tel. 040-840 506 027

www.duemler-gmbh.de

3,5 Zimmer Wohnung in Schene-
feld, 112 qm im Einzelhaus, EnEV
125KWh/qm a.Von Privat für 1200,- €
Kaltmiete zu vermieten

Tel. 017650690136

Mehrgenerationenhaus mit 3
WE  in Schenefeld zu verkaufen.
Privat VB 980.000,-- €

Chiffre LN 397

KOSTENLOSE MARKTWERT-
ERMITTLUNG IHRER 
IMMOBILIE - wir haben langjäh-
rige Marktkenntnis - rufen Sie
und unverbindlich an!
www.hannemann-immobilien.de

040/866 25 36 10

Ehepaar sucht dringend BAU-
GRUNDSTÜCK ab 500 qm. Bitte
alles anbieten! 
www.hannemann-immobilien.de

Tel. 040/866 25 36 10

FAMILIE SUCHT größeres Ei-
genheim! Gesucht wird ein
EFH/DHH/RH ab 80 qm. 
www.hannemann-immobilien.de

Tel. 040/866 253 610

Sie wollen Ihre Immobilie ver-
kaufen? Wir finden den pas-
senden Käufer aus unserer gro-
ßen Kundenkartei für Sie! 
www.hannemann-immobilien.de

Tel. 040/866 253 610
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„It́ s time to 
#BEACTIVE “

23.09. bis 30.09.2023 bei Blau-Weiß 96 Schenefeld
EUROPÄISCHE WOCHE DES SPORTS

WORKSHOP 1:
Herausforderungen im 
Alltag meistern – Selbst-
wirksamkeit steigern

Wir erlernen, Herausforde-
rungen im Alltag leichter zu 
meistern und die Selbstwirk-
samkeit zu steigern! Wir zei-
gen Dir, wie Du schwierige 
Situationen und Herausfor-
derungen aus eigener Kraft 
bewältigen kannst.

• Was ist Selbstwirksamkeit
• Warum Selbstwirksamkeit

wichtig ist
• Selbstwirksamkeit steigern –

und zufriedener leben

WORKSHOP 2:
Selbstmotivation im Alltag 
– dem Schweinehund 
Beine machen

Wir helfen Deiner Motivation 
auf die Sprünge, obwohl der 
innere Schweinehund viel-
leicht übermächtig ist. Es gibt 

Motivationstipps zu mehr Ta-
tendrang! Klar, regelmäßig 
Sport treiben ist gesund und 
bringt Spaß. Trotzdem kostet 

es die meisten Überwindung. 
Woran das liegt - und wie 
man trotzdem startet und 
dabeibleibt, möchten wir in 
diesem Workshop vor Augen 
halten.

• Was ist der innere 
Schweinehund

• Wie zeigen wir dem 
Schweinehund die kalte 
Schulter

• Wirkungsvolle Motiva-
tionstipps für den Alltag

• Bewegungstipps – Bleib
dran und in Bewegung

Dauer: je ca. 45 min (30 Min. 
Workshop / 15 Min. Fragen 
und Austausch).

Leitung beider Workshops: 
Nicole Meyer, Termine siehe 
oben.

Anmeldung: bis 22.09.2023 
unter info@bw96.de (Tag 
und Uhrzeit angeben).

Die Europäische Woche des 
Sports möchte möglichst 
viele Menschen für einen 
aktiveren Lebensstil begeis-
tern und viele verschiedene 
Sportarten bekannt machen. 
Die Aktion will Spaß an Bewe-
gung vermitteln und aufzei-
gen, wie wichtig körperliche 
Aktivität für das physische, 
geistige und soziale Wohlbe-

Bei Blau-Weiß 96 nimmt die 
Abteilung Fitness und Ge-
sundheit mit einer Schnup-
perwoche an der Europäi-
schen Woche des Sports teil. 
Vom 23.09. - 30.09.23 können 
alle Interessenten zu einem 
kostenlosen Probetraining in 

unsere Kurse und ins Studio 
kommen! BW96-Mitglieder 
können im Rahmen einer 
„Bring a Friend – Aktion“ 
Freunde werben und einen 
Gutschein über eine Massage 
und Ernährungsberatung er-
halten. Kommt dafür einfach 
mit Freund*in beim Kurs vor-
bei und stärkt Eure Gesund-
heit gemeinsam.

Unsere Kurspläne
MONTAG BIS FREITAG
Suche Dir aus unseren fünf 
Tagesplänen einen oder 
mehrere Kurse aus, die Deine 
Neugier wecken. Starte Dei-
ne Woche z.B. mit unserem 
Functional Fit Kurs. Vielleicht 
möchtest Du mit Deiner Be-

gleitung den Tag mit etwas 
mehr Beweglichkeit im Pila-
tes Kurs angehen. Wer sich 
mal so richtig auspowern 
will, ist beim Zumba® Kurs 
gut aufgehoben. Wir bieten 
etliche Rückenkurse, die 
Deiner Wirbelsäule gut tun 
werden. Alternativ kannst Du 
einen Indoor Cycling-Kurs 
besuchen. Es hilft Dir, Fett zu 
verbrennen und Deine Herz-

gesundheit zu unterstützen. 

Am Mittwoch sind Angebote 
wie z. B. Yoga, Bauch-Beine-
Po oder Langhantel Workout 
für Dich vorbereitet. Bei un-
serem speziellen Senioren-
kurs am Vormittag steht der 
Spaß an der gemeinsamen 
Bewegung im Mittelpunkt. 
Wenn die Woche ruhig enden 
soll, besuche die Kurse YoPi 

Relax, eine Mischung aus Pi-
lates und Yogaelementen, 
oder unsere Qi Gong – Kurse. 
Hier werden Körper und Geist 
über die Atmung in Einklang 
gebracht. 

Wer an einem klassischen, in-
dividuellen Gerätetraining in-
teressiert ist, meldet sich vor-
ab zum Probetraining unter 
040 840544-88 an. Hier wird 

für Dich ein individuell abge-
stimmter Trainingsplan er-
stellt, um z.B. Deine Muskeln 
aufzubauen, Deine Ausdauer 
zu verbessern, Dein Gewicht 
zu reduzieren oder Deine Rü-
ckenschmerzen zu lindern. 

Anmeldungen und Infos
zu den Aktionen auf www.
bw96.de oder unter 040 
84054-46.

Im Rahmen des Projekts „Al-
ter in Bewegung – gesund 
& bewegt“ möchten wir 
auch die ältesten und be-
wegungseingeschränktesten 
Menschen dazu motivieren, 
in Bewegung zu kommen. 
Melden Sie sich an, wenn Sie 
oder ihre Angehörigen Lust 

und Spaß an der Bewegung 
haben, auch wenn Sie am 
Rollator gehen.

Wir durchlaufen gemeinsam 
die 10 Übungen von „Rolla-
tieren – vorwärts und rück-
wärts“ bis hin zum „Zusam-
menklappen und sicheren 

Abstellen“ des Rollators. 
Jede „Prüfung“ findet nach 
Vereinbarung während der 
Europäischen Woche des 
Sports von Montag – Don-
nerstag in der Zeit zwischen 
09.00-11.00 Uhr statt.

Terminvereinbarung:
Bitte unter vera.ohn-
bleckmann@bw96.de 
oder telefonisch unter 
040 840544-86. 

Bei ausreichend Interesse 
besteht die Möglichkeit, ei-
nen Vereinskurs „Rollator-
Fit“ ins Leben zu rufen.

REHASPORT
Machen Sie den Rollator-Führerschein

MONTAG
08:30-09:30 Functional Fit, G3
09:00-11:00 Rollator-Führerschein
 nach Vereinbarung, S/K
09:30-10:30 , G3
10:00-11:00 Functional Circuit, S
10:30-11:30 Pilates, G3
11:45-12:30 WORKSHOP 1, G3
12:45-13:30 WORKSHOP 2, G3
15:30-16:45 Yoga für Senioren, G2
16:30-17:00 Bauch Spezial, G3
17:00-18:00 Langhantel Workout, G3
18:00-19:00 Functional Circuit, S
19:00-20:00 Zumba®, G3
20:00-21:00 Pilates, G3

DIENSTAG
08:30-09:30 , G3
09:00-10:15 Nordic Walking, KLÖ
09:00-11:00 Rollator-Führerschein
 nach Vereinbarung, S/K
09:30-10:30 , G3
11:30-12:30 , G3
15:45-17:00 AROHA®, G3
17:00-18:00 , G3
18:00-19:00 , GF
18:00-19:00 Functional Circuit, S
18:30-19:30 Strong Nation™, G3
19:00-20:00 Indoor Cycling, K

MITTWOCH
08:00-09:00 Functional Circuit, S
09:00-11:00 Rollator-Führerschein
 nach Vereinbarung, S/K
10:00-11:00 , G1
10:00-11:00 , G3
11:00-12:15 Yoga, G3
16:45-17:45 Indoor Cycling, K
16:30-18:15 Yoga & Faszientraining, G1
17:00-17:45 WORKSHOP 1, G3
18:00-19:00 Langhantel Workout, G3
18:00-19:00 Pilates, K
18:30-19:30 BBP-Workout, G1
19:15-20:00 WORKSHOP 2, G3
19:30-20:45 Yoga Online, online

FREITAG
09:00-10:00 Functional Fit, G3
10:00-11:00 YoPi Relax, G3
11:00-12:00 Zumba®, G3
15:30-16:30 Qi Gong mit Tai Chi, G3
16:30-17:30 Motion, G3
18:00-19:00 Indoor Cycling, K
17:45-18:30 WORKSHOP 1, G3
18:45-19:30 WORKSHOP 2, G3

DONNERSTAG
08:30-09:30 , G3
09:00-11:00 Rollator-Führerschein
 nach Vereinbarung, S/K
09:30-10:00 , G3
10:00-11:00 Indoor Cycling, K
10:00-11:00 Indoor Cycling, K
10:15-11:00 WORKSHOP 2, G3
11:00-11:45 WORKSHOP 1, G3
12:30-13:30 Qi Gong für Senioren, K
17:00-18:00 YoPi Relax, K
18:00-19:00 , GF
18:30-19:30 Yoga, G2
19:00-20:00 , GF
20:00-21:00 Functional Circuit, S

Sportstätten:
A, B  =  Sporthalle A und B
G1-G3 = Gymnastikräume 1, 2 und 3
GFG  =  GorchFock Gymraum
GF  =  GorchFockHalle 
K  =  Kursraum AdW
KLÖ  =  Klövensteen Wanderparkplatz
S  =  Studio
ST  =  Stadion AdW
WK  =  Wurmkamphalle



FLIESENARBEITEN

TROCKENBAU / ZÄUNE / METALLBAU

Fachbetriebe empfehlen sich Die Telefonnummern

für alle Fälle!

TISCHLEREI

DIESE SEITE WIRD VON ÜBER 90.000 LESERN BEACHTET!

Ausführung sämtlicher Tischlerarbeiten,
sowie Sanierung und Versicherungsschäden.

Tischlerei Behr GmbH
Baumacker 3a, 22523 Hamburg

Tel.: 57 39 38, Fax: 57 40 24
www.tischlereibehr.de

FERNSEHTECHNIK

GARTEN- & LANDSCHAFTSBAU

Telefon 04101/354 73 oder 0170/323 888 3
Telefax 04101/813 481

www.schlosserei-meisterbetrieb.de

Tel. 040 / 21 98 88 83
www.diedachexperten.de

Alle Dach- und Schieferarbeiten zu fairen Festpreisen!

Lohkampstr. 275  
22523 Hamburg

Telefon: (040) 840 66 65  · Fax (040) 840 66 47
e-mail: info@friedrich-müller.com · www.umzuege-mueller.com

FRIEDRICH MÜLLERGmbH & Co. KG

U M Z Ü G E
Komplett-Service 

• Ein- und Zwischenlagerungen 
• Mon tagen aller Möbel 

• Aktenlagerung/Sofort dienst
• Umzugskartons fast kostenlos

Hasenkamp 25a, 25482 Appen

☎ 840 66 65

seit 1969

UMZÜGE

MALERDACHDECKER

Ihr zuverlässiger Meisterbetrieb
aus Schenefeld seit 1991

Maler- und Bodenverlegearbeiten

Mittelstr. 21 · 22869 Schenefeld
Telefon: 040 / 830 44 48 · Mobil: 0176 / 100 142 49

michael@antowski.de

Freie Kapazitäten
Kostenlose Beratung vor Ort

Dachreinigung 
und Beschichtung

Bedachungen aller Art
Flachdachsanierung

Schieferarbeiten
Schornsteinsanierung

040/33474970
0157/30131443

 info@lr-bedachung.de  
www.lr-bedachung.de

Lutz & Rosenberg GbR

Luruper Hauptstraße 258
22547 Hamburg

Qualität zum fairen Preis
04101/216 59 88 Adlerstraße 82-84

25462 Rellingenwww.nordicbedachung.de
Haustechnik

Blume

B
Kleiner Familienbetrieb 

aus dem Hamburger Westen 

Rufen Sie uns an
040-729 607 81 

oder 0157-720 97802
benjaminblume3@gmail.com

B

HEIZUNGSTECHNIK

Haustechnik
Blume

B
Kleiner Familienbetrieb 

aus dem Hamburger Westen 

Rufen Sie uns an
040-729 607 81 

oder 0157-720 97802
benjaminblume3@gmail.com

B

SANITÄRTECHNIK

Haustechnik
Blume

B
Kleiner Familienbetrieb 

aus dem Hamburger Westen 

Rufen Sie uns an
040-729 607 81 

oder 0157-720 97802
benjaminblume3@gmail.com

B

MALER- UND BODENARBEITEN

Wir lassen Sie nicht im Regen stehen 
und bieten Ihnen die WEG-, Sonder-
eigentums- oder Mietverwaltung 
für Ihre Wohnungen an.

(040) 529 600 48 
(0173) 913 56 23
E-Mail: info@hausmann-hausverwaltung.de
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Am 3. September 2023 veran-
stalteten die Betreiber des Eis-
brechers Stettin anlässlich der
90-Jahr-Feier einen Tag der of-
fenen Tür (Open Ship), den über
1000 Besucher wahrnahmen,
um das Event an Bord und im
Museumshafen zu feiern. Die
Stettin ist ein kohlebefeuerter
Dampf-Eisbrecher. Sie hat heute
den Status eines technischen
Kulturdenkmals und liegt im Mu-
seumshafen Oevelgönne. Das
Angebot, den Eisbrecher zu be-
sichtigen, wurde sehr gut ange-
nommen. Viele ehrenamtliche
Helferinnen und Helfer an Bord
waren für alle Fragen offen. Am
Wochenende darauf fand im
Rahmen der Cruise Days eine
Jubiläumsfahrt statt mit etwa

160 Gästen und Sponsoren der
Stettin.  
Zu dieser Veranstaltung hat die
Stettin ein Seefahrtsbuch von
einem Heizer erhalten, der in
den 40er Jahren an Bord war
und erlebt hat, wie dem deut-
schen Schlachtschiff Schles-
wig-Holstein (das Schiff, das
die ersten Schüsse auf die Wes-
ternplatte abgegeben hatte) Hil-
fe geleistet und so vor dem Sin-
ken gerettet wurde. Am Ende
des Krieges leistete die Stettin
Flüchtlingshilfe, indem sie 500
Menschen -und dem Eisbrecher
Preussen im Schlepp- von Swi-
nemünde über Kopenhagen
nach Kiel brachte.  

Fotos: Maibrid Bauer

Open Ship zur 90-Jahr-Feier des Eisbrechers Stettin

Herzlichen Glückwunsch!

Entspannt sich im Strandkorb 
mit dem Präsent der 

Strandkorbmanufaktur aus Buxtehude

Charly Dörfel
Der unvergessene Linksaußen des HSV

feierte am 18.09.2023 Geburtstag.

Es gratulieren alle Freunde und HSV-Fans 
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Sport      NachrichtenSport      Nachrichten
Blau Weiß 96 Schenefeld unterlag in
der Landesliga mit 1:2 gegen Hansa
11. Zwar traf Yannik Lübke in der 12.
Minute zum 1:0 für Schenefeld, aber
Hansa glich schon zwei Minuten später
zum 1:1 aus und erzielte in der 44. Mi-
nute den entscheidenden Treffer. Dabei
spielte Schenefeld feldüberlegen.
Spitzenreiter ist SG Rantzau/ Spar-
rieshoop nach einem 5:2-Sieg gegen
Altona 93, punktgleich mit Hansa (9
Punkte). Nienstedten verlor mit 1:2
gegen Union Tornesch, Patrick Laquer
schoss in der Nachspiel nur noch
den Ehrentreffer für Nienstedten. SV
Blankenese holte mit einem 3:1-Er-
folg in Egenbüttel den ersten Sieg in
der Liga. Lennart Gudella, Frithjof
Peters und Mustafa Gökten schossen
die Tore. Das Spiel Komet Blankenese
gegen SV Lurup soll am 20. Septem-
ber um 20 Uhr am Dockenhuden
ausgetragen werden.
In der Oberliga kam Aufsteiger SV
Eidelstedt zum ersten Saisonsieg.
Dennis Schwalbe traf zum 1:0-Sieg
gegen Harburger TB. Eidelstedt spielt
nun am 24.September um 9.30 Uhr
bei SC Victoria. Victoria hat erst ein
Spiel absolviert (ein Sieg). 

Die nächsten Spiele
Lurup – Altona 93 
22. September, 19.30 Uhr
SG Rantzau/Sparrieshoop 
22. September, 19.30 Uhr
SV Blankenese – BW 96 Schenefeld 
23. September, 17 Uhr
Hansa 11 – Komet Blankenese 
24. September, 9 Uhr

In der Bezirksliga muss die neue
Mannschaft des SV Osdorfer Born
noch Lehrgeld zahlen. Auswärts gab
es bei Roland Wedel eine 0:7-Nie-
derlage. Nach einem 0:2-Halbzeit-
rückstand fingen sich die Borner
binnen zehn Minuten (39.-47. Minute)
vier Gegentore ein. Drei Punkte in
der Liga bedeuten derzeit den zehn-

ten Platz. TuS Osdorf gewann mit 3:1
bei Hemdingen-Bilsen.  Bennet Krau-
se, Ramon Enns und Andre Lübbig
musste aber die frühe Führung der
Gastgeber erst wettmachen. Kickers
Halstenbek war spielfrei.

Die nächsten Spiele
TuS Osdorf – Kickers Halstenbek 
23. September, 16.15 Uhr
SV Osdorfer Born – Hemdingen-Bilsen 
24. September, 11 Uhr

In der Senioren Landesliga siegen
die „Oldies“ von TuS Osdorf bereits
unter der Woche mit 7:0 bei Union
Tornesch II. Andreas Mohr, Michael
Prohl, Benjamin Blume, Antonio Ude,
Daniel Staak und Andre Lübbig
schossen die Tore. Blau Weiß 96
Schenefeld kam nicht über ein 2:2
gegen Rissen hinaus. Thorsten Judt
(per Freistoß) und Sergiy Dovgopol
(auf Pass von Judt) glichen jeweils
die Rissener Führung aus. Während
Schenefeld aber Chancentod betrieb,
konterte Rissen zweimal geschickt.
Osdorf und Schenefeld liefern sich
derzeit einen Kampf um die Tabel-
lenführung – wie schon in der Be-
zirksliga in der Vorsaison. Mit sieben
Punkten ist Schenefeld nun Zweiter
hinter Osdorf (9), wird aber von Groß
Flottbek (7) bedrängt.
Altona 93 II gewann mit 2:0 gegen
St. Pauli V, Florian Kuhnert erzielte
beide Tore. Groß Flottbek siegte 2:1
gegen Roland Wedel. SV Eidelstedt
siegte kampflos, denn Gegner Teuto-
nia 10 II trat nicht an.

Die nächsten Spiele
Roland Wedel – BW 96 Schenefeld
22. September, 18 Uhr
TuS Osdorf – Altona 93 III 
23. September, 18 Uhr
Nikola Tesla – SV Eidelstedt 
24. September, 9 Uhr
St. Pauli V – Groß Flottbek 
24.September, 13 Uhr

Altliga: 

Komet gegen Lurup wird
heute Abend ausgetragen

Kreisklasse 
Ergebnisse
SC Eidelstedt IV - 
Nordlichter im NSV ···················· 1:5
Hansa 11 III - SV Eidelstedt II ····· 3:1
SV Eidelstedt III -
Inter Hamburg ························ 0:17
Waldenau - 
SC Egenbüttel IV ························ 4:1
Union 03 II -  Altona 93 III ··········· 7:2
West-Eimsbüttel - 
Komet Blankenese II ·················· 8:6
Altona 93 IV - 
Stellingen ·································· 7:1
TSV Seestermühe - 
Blau Weiß 96 Schenefeld III ······· 2:1
Union Tornesch IV - 
Kickers Halstenbek ··················· 6:2

Die nächsten Spiele
Rissen II – SuS Waldenau
22. September, 20 Uhr
Sternschanze V – SV Eidelstedt III  
23. September, 17 Uhr 
Teutonia 10 II – SV Eidelstedt II 
24. September, 11 Uhr
Altona 93 III – SV Barmbek II 
24. September, 11 Uhr
Kickers Halstenbek – SC Pinneberg 
24. September, 12.30 Uhr
Komet Blankenese II – Cosmos Wedel II 
24. September, 14.30 Uhr
GW Eimsbüttel III – SV Eidelstedt IV 
24.September, 18.15 Uhr
Altona 93 IV ist spielfrei
Blau Weiß 96 Schenefeld II 
ist spielfrei 

Kreisklasse B
Ergebnisse
DJK Hamburg - 
SV Lohkamp II ··························· 2:3
SV Blankenese II - 
Hamburg Hurricanes III ············· 3:1
HafenCity FC - Altona 93 V  ········ 0:2
Groß Flottbek II - 
GW Eimsbüttel IV ······················· 1:1
SV Eidelstedt V ··················· spielfrei

Die nächsten Spiele
GW Eimsbüttel IV – SV Eidelstedt V 
23. September, 18 Uhr
Groß Flottbek II – SV Blankenese II 
24. September, 15.15 Uhr
SV Lohkamp II – Altona 93 V 
24. September, 16.30 Uhr

Kreisklasse – Ergebnisse und Spielpaarungen

Die diesjährige Siegerehrung
der lokalen „Sterne des Sports“
in Bronze am 5. September
2023 fand wieder im Veranstal-
tungszentrum in der VR Bank in
Holstein in Pinneberg statt. Ge-
meinsam mit der Bürgerstiftung
VR Bank in Holstein und den
zuständigen Kreissportverbän-
den wurden die Platzierungen
für das Jahr 2023 gefeiert und
dazu auch die acht Förderun-
gen der Bürgerstiftung VR Bank
in Holstein als „Initialzündun-
gen“ präsentiert. 
Die „Sterne des Sports“ sind
seit fast über zwanzig Jahren
ein beliebter bundesweiter
Wettbewerb, der in dieser Zeit
schon mehr als acht Millionen
Euro an Fördermittel an die Ver-
eine ausschüttete. Auch unter
den regionalen Sportvereinen
ist der Wettbewerb beliebt und
hat seit 2005 bereits knapp
109.000 Euro für die Ehren-
amtsarbeit in der Region und
für den Sport gebracht. Mit ih-
ren Bewerbungen können die
Vereine die Jury in bis zu sechs
unterschiedlichen Kategorien
von ihren Projekten überzeu-
gen.
„In diesem Jahr haben uns ins-
gesamt 14 Bewerbungen er-
reicht, die das bunte Potpourri
an Projekten und Initiativen in
den Vereinen bis hinein in un-
sere Gesellschaft darstellen“,
erzählt Uwe Augustin, Vorstand
der VR Bank in Holstein in sei-
ner Begrüßung zu Beginn der
Veranstaltung. “Wir sind jedes
Jahr aufs Neue beeindruckt,
was alles durch das Ehrenamt
in unserer Region allein zum
Thema Sport geschaffen wird.“,
so das Vorstandsmitglied der
Bank weiter. Und deshalb richte
man auch alljährlich gerne die
große Siegerehrung der Orts-
gewinner in der Hauptstelle der
VR Bank in Holstein in Pinne-
berg aus.
Eine Jury, besetzt aus Mitglie-
dern der Bank, der Bürgerstif-
tung und den Kreissportver-
bänden befasste sich mit den
Bewerbungen der Vereine aus
den Regionen Pinneberg, Se-
geberg und Steinburg.  
Nach der Begrüßung durch Uwe
Augustin folgten letztmalig
Grußworte des Vorsitzenden
des Kreisportverbandes Pinne-
berg (KSV Pinneberg), Sönke-
Peter Hansen, der beim nächs-
ten Verbandstag nicht wieder
kandidieren wird. Er ließ es sich
nicht nehmen bei diesem be-
sonderen Event nochmal zu
Wort zu kommen, um die tolle
Zusammenarbeit zwischen
Bank, Bürgerstiftung und KSV
Revue passieren zu lassen. Im
Anschluss folgten die Vorstel-
lungen der „Initialzündungen“
der Bürgerstiftung VR Bank in
Holstein. Stiftungsberaterin Bet-
tina Fischer präsentierte exem-
plarisch einige der neuen Sport-
angebote im Interview mit den
jeweiligen Vereinen. So erfuhren

die Gäste vor Ort unter anderem
etwas darüber, was es mit der
neuen Trendsportart „Pickle-
ball“ auf sich hat und konnten
bei Dart und Hula Hoop zuse-
hen.
Zum 18. Mal führte, ebenfalls
offiziell das letzte Mal als Ge-
schäftsführer des KSV Pinne-
berg, Karsten Tiedemann durch
die Siegerehrung. Mit einem
weinenden und einem lachen-
den Auge moderierte er die vie-
len interessanten Projekte und
engagierten Preisträger an. Mit
herzlichen Glückwünschen
überreichten der Vorstand der
VR Bank in Holstein, Uwe Au-

gustin und die Stiftungsberate-
rin der Bürgerstiftung VR Bank
in Holstein, Bettina Fischer, ge-
meinsam die Urkunden und
Schecks an die Verantwortli-
chen der ausgezeichneten Ver-
eine. „Mit insgesamt 9.000 Euro
als Förderung im Sport in unse-
rer Region, unterstützen wir
gerne die Arbeit der aktiven
und fleißigen Ehrenamtler“, so
Bettina Fischer. 
Jeweils 250 Euro erhielten: SSV
Rantzau, TuS Borstel-Hohenra-
den, Barmstedter MTV, Elms-
horner MTV, der Reitverein
Glückstadt, Halstenbeker
Sportanglerverein, Rellinger
Turnverein und der Wilstedter
SV Tangstedt. Die Reihe der
Platzierten begann mit dem 5.
Platz. Der wurde gleich zwei
Mal vergeben, nämlich an Ra-
sensport Uetersen sowie an
den FC Union Tornesch. Beide
Vereine entdeckten den Mäd-
chenfußball für sich und brach-
ten nutzbringende und zugleich
nachwuchsfördernde Projekte
in ihren Vereinen an den Start.
Weitere 500 Euro und damit der
4. Platz ging an die Elmshorner
Schützengilde. Diese hatte mit
einem aufsehenerregenden BI-
KEATHLON nicht nur die Auf-
merksamkeit auf den Schieß-

sport gezogen, sondern auch
das vielfache Interesse an der
sich wandelnden Sportart ge-
weckt. 
Der 3. Platz ging dieses Jahr an
den FTSV Fortuna Elmshorn
und erhält damit 1.000 Euro für
seine Schwimmabteilung. Diese
hat den Kampf gegen das
„Nichtschwimmen“ mit zahlrei-
chen Angeboten und Maßnah-
men aufgenommen. Darunter
beispielsweise eine Sommerfe-
rienintensivschwimmschule für
bedürfte Kinder und Kinder aus
anderen Kulturkreisen. Dieses
Engagement überzeugte die Ju-
ry für den 3. Platz.

Noch überzeugter war die Jury
vom Kummerfelder Sportverein,
der sich mit dem 2. Platz dieses
Jahr 2.000 Euro abholen durfte.
Die anwesenden Gäste der Sie-
gerehrung erlebten schon, was
es heißt, Pickleball zu spielen.
Denn der Kummerfelder SV wird
nicht müde, für sich und seine
erweitertes Ballsportangebot zu
werben. Und das mit Erfolg:
Spielen doch seit Beginn des
Pickleballs im Verein bereits
über 45 Mitglieder dieses Ball-
spiel. Es ist eine Mischung aus
Tennis, Tischtennis und Bad-
minton. Außerdem auch einfach
für Menschen im Rollstuhl oder
mit Behinderung zu erlernen.
Eine Innovation des Angebots,
das den 2. Platz bei den „Ster-
nen des Sports“ 2023 verdient
hat.
Der diesjährige Gewinner des
„Stern des Sports“ in Bronze
hat normalerweise bei seinem
Sport mit viel Wasser zu tun.
Bei dem mit 2.500 Euro prä-
mierten Siegerprojekt des Elms-
horner Ruderclub v. 1909 (ERC)
kam man jedoch gänzlich ohne
Wasser aus. Wie das? Der ERC
hat den Spieß umgedreht und
ist anstelle mit seinen Achtern
oder Vierern mit seinen vier Ru-
derergometern in die 5. bis 7.

Klassenstufen der zwei öffentli-
chen Gymnasien der Stadt
Elmshorn gegangen und hat
seinen Sport 600 Schülern aus
24 Schulklassen präsentiert.
Dafür wurde ein virtuelles Ru-
derrennen mit vernetzten Ergo-
metern in den Sporthallen
durchgeführt.  
Ab jetzt drücken alle die Dau-
men, dass der Elmshorner Ru-
derclub als Ortssieger auch eine
Platzierung oder gar der Sieg
auf Landesebene gelingt. Diese
Jurysitzung findet im Oktober
statt. Dann kommt eventuell
auch der „Stern des Sports“ in
Silber nach Elmshorn.

Vereinswettbewerb im Breitensport im Geschäftsgebiet der VR Bank in Holstein

„Bronzener Stern des Sports“ 2023 für die Ortssieger

(v.li.) Karsten Tiedemann, Geschäftsführer des KSV Pinneberg, Bettina Fischer, Stiftungsberaterin Bür-
gerstiftung VR Bank in Holstein, Sönke-Peter Hansen, Vorsitzender des KSV Pinneberg, 1. Platz: Elms-
horner Ruder-Club v. 1909 mit Annika Bunk, Uwe Janzen, Peter Westphal und Uwe Augustin, Vorstand
der VR Bank in Holstein



AUT   +SportAUT   +Sport

Henke Automobile

www.seat-wedel.de

Neuwagen - Gebrauchtwagen
Verkauf  • Service • Finanzierung

Kronskamp 98
22880 Wedel

Tel. 04103 / 39 04

Autohaus Hermann
Kröger GmbH
Für alle Fabrikate und Modelle

Wartung, Reparatur, Lackierung,
Blech- und Unfallschäden

Komplette Unfall-Abwicklung, Schadensgutachten, Kostenvoranschläge,
Reparatur, Mietwagen, Wertgutachten - auch für Oldtimer!

www.schadenzentrum-schenefeld.de
(im Autohaus Kröger)

Blankeneser Chaussee 93 · 22869 Schenefeld · Telefon (040) 830 40 91
www.Kroeger-Automobile.de · E-Mail: Info@OpelKroeger.de

Unfall? 24 Stunden NOTDIENST 040/830 40 91

Mike’s Kfz-Service GmbH
Alles rund um’s Auto

KFZ-MEISTERBETRIEB
● TÜV/AU  ● Reifen  ● Bremsen  ● Inspektion

● kostenloser Werkstattersatzwagen ● Unfall-Reparaturen
und Gutachten  ● Reparaturen aller PKW und Hybridfahrzeuge

Osterbrooksweg 93 · 22869 Schenefeld  · ☎ 040 / 8405 3883

Inspektion
ab € 199,–
incl. Motoröl, Öl- und
Innenraumfilter

ab € 127,17
HU/AU
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Perfektion, Qualität und Leidenschaft seit über 40 Jahren

Kfz-Reparaturen aller Art, alle Fabrikate
Wohnmobil und Transporter Service
Oldtimer Service, Reparatur und Restauration
Windschutzscheiben / Glasreparatur und -austausch
Motor - Elektronik – Diagnose
Reifenkomplettservice mit Einlagerung
Unfallschadenabwicklung
TÜV / AU Prüfung

R. Schmidt Kfz-Reparatur und -Handel e.K.
Inh. N. Scheibe · Osterbrooksweg 85 · 22869 Schenefeld

Tel.: 040 / 830 22 22 · Mobil: 0171 / 47 42 316
www.automobile-schmidt.de

Anhänger Service
Werkstattersatzwagen

¥ Reparatur aller Marken bei PKW, Wohnmobilen,
Wohnwagen, Anh�nger und Transporter bis 4 t

Kfz?Meisterbetrieb/Inh. J�rg Hansen

¥ Old?/Youngtimer
¥ Bremsenservice
¥ Klimaservice
¥ Autoglas

Öffnungszeiten: Mo. bis Fr. von 8.00 bis 18.00 Uhr

Autoservice Hammer

Brandstücken 27a – 22549 Hamburg
Tel.: 040/800 22 00 – www.autoservice-hammer.hamburg

¥ Inspektion
¥ �lwechsel
¥ HU/AU durch Dekra
¥ Reifenservice/Einlagerung
¥ Sicherheits?Checks

Nachhaltige Werkstatt
Reparieren statt Verschrotten

Lutz Deglau                       040_84 05 58 38

Osterbrooksweg 29  •  22869 Schenefeld  •  Tel. 040_84 05 58 38

Lackierungen
diedie

EXPRESS- & LACK-REPARATUREN • OLDTIMER RESTAURATION • UNFALL • REPARATUREN
…für Jedermann!

Mehr Infos auch:
www.luruper-nachrichten.de
Anzeigenannahme Telefon 831 60 91 - 93

E-Mail: luruper-nachrichten@t-online.de

Mit Ihrer Werbung bei uns
erzielen Sie keine Eigentore…

Telefon 040 / 831 60 91 – 93 · Fax 040 / 832 28 61
E-mail: luruper-nachrichten@t-online.de

REIFENDIENST
Seit über 30 Jahren in Lurup

PKW- und LLKW Neu- und Gebrauchtreifen · Offroadreifen · Motorradreifen
Stahlfelgen und Leichtmetallräder · Stationäres Auswuchten · Radwaschanlage
Reifenreparatur und -montage · Reifengas · Einlagerungen · Umrüstungsberatung

Reifenwechsel · Einlagerung
Verkauf von Reifen & Felgen

Grandkuhlenweg 1 · 22549 Hamburg
Telefon 832 53 21 · www.reifenwilke.de

WERKSTATTSERVICE

Luruper Hauptstr. 87 • 22547 Hamburg
Telefon 040/832 34 23

info@boje-gmbh.de
www.boje-gmbh.de

Technik - Service
Karosserie - Restauration

Speziell BMW und Mini

Seiteneingang

Wildes Gemetzel auf dem Kiez:
In der Kreisliga 4 kehrte Lurup
mit einem 4:4 (2:3) vom Aus-
wärtsspiel gegen St. Pauli V zu-
rück. Klar, dass es in dem Spiel
auch einen Platzverweis gab.
Es traf Lurup in der 76. Minute
mit einer Gelb-Roten Karte. Eine
fatale Situation, denn die Kiez-
kicker waren gerade erst mit 4:3
in Führung gegangen (74. Minu-
te). Aber Kayhan Kaya rettete
den Lurupern noch einen Punkt,
als er in der 88. Minute einen
Strafstoß zum Ausgleich ver-
wandelte. Kaya erwies sich da-
mit als nervenstarker Spieler an
dem Abend, denn er hatte schon
in der 28. Minute einen Elfmeter
zum 2:2 verwandelt. Damit nicht
genug, bereits in der 9. Minute
erzielte er die 1:0-Führung für
Lurup, allerdings aus dem Feld
heraus. St. Pauli traf in der 16.
Minute zum 1:1 – per Strafstoß,
was schon auf das kommende
Hauen und Stechen hindeutete.
Die Gastgeber gingen dann in
der 25. Minute mit 2:1 in Füh-
rung. Nach dem Luruper Aus-
gleich sorgte Jonas Kaab mit
einem Tor in der 42. Minute für
die Luruper 3:2-Pausenführung.
Scheinbar ohne Gegenwehr un-
terlag Teutonia 05 III im Heim-
spiel gegen Croatia – 0:6 hieß es
nach 90 Minuten. Knapper ging
es beim BSV 19 zu, am Ende
stand aber auch da eine Nieder-
lage zu Buche – 1:2.
In der Staffel 5 hat Cosmos We-
del zum SV Lurup II und SV
Blankenese aufgeschlossen.
Nach einem 8:0-Sieg gegen
Eimsbütteler TV IV gehört Cos-
mos nun zum Spitzentrio. Blan-
kenese hab sich als Spitzenrei-

ter derzeit aber etwas ab – vor
allem nach dem 10:0-Sieg ge-
gen Groß Flottbek. Dennis-Mar-
cel Ayas schoss dabei fünf Tore,
Laurenz Schnoor (2), Gabreal
Schikowski, Mansur Abdul und
Max Möller trafen ebenfalls. Das
Spitzentrio weist allgemein 21
Punkte auf, mit einem Torver-
hältnis von 44:5 sticht Blanke-
nese aber hervor. Auch Cosmos
mit 36:11 steht nicht schlecht
da, während Lurup mit 23:8 To-
ren eher normale Verhältnisse
in der Tabelle hat – die Torflut
wird sich noch regulieren. Groß
Flottbek mit nur einen Punkt
nach sieben Spielen bereitet da
schon etwas Sorge.
SC Nienstedten II siegte mit 2:1
gegen Rissen. Jan Schepull
glich in der elften Minute die
frühe Rissen-Führung (5. Minu-
te) aus und erzielte in der 88.
Minute den Siegtreffer. Blau
Weiß 96 Schenefeld II unterlag
Roland Wedel mit 0:1. Ärgerlich,
Wedel war zuletzt Vorletzter in
der Tabelle. 
In der Staffel 6 fragt man sich,
was mit dem SV Lohkamp los
ist. 0:7 unterlag Lohkamp gegen
St. Pauli IV und mit sechs Punk-
ten hat man zwar fünf Zähler
Abstand auf den ersten Ab-
stiegsplatz, von irgendwelchen
Ambitionen ist aber sicher nicht
mehr die Rede. 

Die nächsten Spiele
Lurup – UH Adler II 
22. September, 19.30 Uhr
SV Blankenese – Rissen 
22. September, 19.30 Uhr
Eimsbütteler TV IV – 
SC Nienstedten II 
23. September, 13 Uhr

Groß Flottbek – SV Lurup II 
24. September, 13 Uhr
BSV 19 – Eimsbütteler TV III 
24. September, 13 Uhr1
HEBC III – Teutonia 05 III 
24. September, 13.30 Uhr
SV Lohkamp – Sasel III 
24. September, 14.30 Uhr
BW 96 Schenefeld II ist spielfrei

St. Pauli V - Lurup 
15. September, 20 Uhr
St. Pauli IV - SV Lohkamp 

16. September, 13 Uhr 
Teutonia 05 III - Croatia 
17. September, 11 Uhr
Nikola Tesla II - BSV 19 
17. September, 12.30 Uhr
SC Nienstedten II - Rissen 
17. September, 12.30 Uhr
Groß Flottbek - SV Blankenese 
17. September, 13 Uhr
Blau Weiß 96 Schenefeld II -
Roland Wedel 
17. September, 17 Uhr
SV Lurup II ist spielfrei

Kreisliga: 

Lurup und Blankenese ringen um die Tabellenspitze

Eines der besten Spiele von Al-
tona 93 in der bisherigen Saison
und nicht nur vom Ergebnis her
ein überzeugender Auftritt. Glatt
mit 5:0 gewann Altona 93 sein
Heimspiel gegen TuRa Harks-
heide. Und dabei war der Geg-
ner schon nach zehn Minuten,
spätestens aber nach 25 Minu-
ten komplett erledigt. Altona
ging schon vom Anstoß weg in
Führung, als Harksheide den
Ball verloren, Altona blitzschnell
nach vorne kombinierte und Bi-
lael-Pascal El-Nemr zm 1:0 voll-
streckte. Das hatte keine 20 Se-
kunden gedauert. In der zehnten
Minute sah Moritz Grosche den
TuRa-Torwart zu weit vor dem
Kasten stehen und setzte ein-
fach mal aus der Distanz zum
Kunstschuss an – 2:0. Dass El-
Nemr dann in der 25. Minute
mit seinem zweiten Tor den
Sack praktisch schon zumachte,
stand mit einer klaren 3:0-Füh-
rung außer Frage. Veli Sulejmani
(63. Minute) und Bujar Sejdija
(76. Minute) schrauben das Er-
gebnis dann noch in die
Höhe.Altona 93 muss sich nun
auf seine nächste Aufgabe kon-
zentrieren: Am Sonnabend geht
es auswärts beim Serienmeister
und Tabellenführer TuS Dassen-
dorf weiter. Anpfiff ist um 13
Uhr.

Krachend schlug der Landesli-
gaspitzenreiter auf den Boden.
Der SC Nienstedten hat beim
Auswärtsspiel gegen den Ober-
ligaabsteiger HSV III klar verlo-
ren und musste mit einer 0:3-
Pleite im Gepäck die Heimreise
antreten. Nach einer torlosen
ersten Halbzeit ging der HSV in
der 56. Minute mit 1:0 in Füh-
rung, ein Doppelschlag (77./79.
Minute) entschied die Begeg-
nung dann vorzeitig. Niensted-
ten rutschte vorerst auf den
dritten Platz ab hinter dem neu-
en Spitzenreiter Eintracht Lok-
stedt (2:1 gegen TBS Pinneberg)
und Eintracht Norderstedt II (2:0
gegen Poppenbüttel). Niensted-
ten muss nun gegen Norder-
stedt antreten und kann bei ei-
nem Sieg den zweiten Tabellen-
platz erobern. 
Altona 93 II bleibt derzeit das
Sorgenkind. 0:2 unterlag Altona
gegen Kummerfelder SV (23./47.
Minute). Mit sieben Punkten und
dem elften Platz muss Altona
als Aufsteiger noch ordentlich
kämpfen. 

Die nächsten Spiele
Eintracht Norderstedt II – 
SC Nienstedten 
22. September, 20 Uhr
SSV Rantzau – Altona 93 II 
24. September, 15 Uhr

Oberliga/Landesliga
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Erste HSV-Niederlage der Saison

Der bis dahin ungeschlagene Hamburger SV (vier Siege, ein Unentschieden)
hat in der zweiten Bundesliga seine erste Saisonniederlage einstecken müs-
sen. Beim Aufsteiger SV Elversberg reichte es am Sonnabend (16.09., 13
Uhr) nach zwei aberkannten Toren nur zu einem 1:2. Das frühe Führungstor
von Robert Glatzel wurde wegen einer knappen Abseitsstellung des Stürmers
nicht gewertet. Stattdessen gingen die Elversberger in Führung, nachdem
Jannik Rochelt einen Ballverlust von Dennis Hadzikadunic ausnutzte. Der
Ausgleichstreffer von Jean-Luc Dompe wurde ebenfalls aberkannt, da das
Schiedsrichterteam im Vorfeld beim Ballgewinn von Ludovit Reis ein
Foulspiel gesehen hat. Nachdem die Heimmannschaft einen Konter zum 2:0
nutzte, kam der Anschlusstreffer von Moritz Heyer in der 88. Minute zu spät.
„Es war heute von allen ein Stück weit zu wenig“, resümierte HSV-Torwart
Heuer Fernandes die erste Niederlage der Saison trocken. Bereits am Frei-
tagabend (22.09., 18:30 Uhr) treten die Rothosen im nächsten Auswärtsspiel
an – und erneut geht es mit dem VfL Osnabrück gegen einen Aufsteiger.
Foto: HSV/witters

Königsklasse im Volksparkstadion

Zwischen den beiden Auswärtspartien des HSV in Elversberg und Osnabrück
wurde im Volksparkstadion trotzdem Fußball gespielt. Am Dienstagabend
(19.09., 21 Uhr) bestritt der ukrainische Vertreter Shakhtar Donetsk sein
erstes Spiel der Champions League gegen den FC Porto. Mehr als 45.000 Ti-
ckets waren bei Redaktionsschluss bereits verkauft. Auch die Spieler des
HSV waren live im Volksparkstadion dabei, um sich gemeinsam das Spiel an-
zuschauen. Am 25. Oktober (Anstoß: 18.45 Uhr) bestreitet Donetsk dann ihr
zweites Gruppenspiel im Volksparkstadion. Die mit Spannung erwartete
Gastmannschaft ist dann der FC Barcelona. Foto: HSV/witters

Nachwuchsteams mit gemischten Gefühlen
Die U21 des HSV musste am
Freitagabend (15.09., 19:30
Uhr) den nächsten Rück-
schlag verkraften. Nach zu-
letzt zwei ungeschlagenen
Spielen in der Regionalliga
unterlag die Mannschaft von
Pit Reimers beim SSV Jed-
deloh II mit 0:2. Lange Zeit
zum Hadern bleibt allerdings
nicht: Bereits am Dienstag (19.09., 13 Uhr) ging es mit einem Heimspiel
gegen Hannover 96 II weiter. Die U17 der Rothosen konnte hingegen in der
B-Junioren-Bundesliga den dritten Sieg im dritten Heimspiel einfahren und
besiegte den Blumenthaler SV mit 3:1. Die U16 in der B-Junioren-Regionalliga
besiegte den VfL Wolfsburg ebenfalls mit 3:1. Foto: HSV/witters

HSV-Frauen mit spätem Sieg und Neuverpflichtung
Die HSV-Frauen haben
am Sonntag (17.09., 11
Uhr) den nächsten Sieg
in der 2. Bundesliga ein-
gefahren. Nach dem
Patzer vor zwei Wochen
gegen Ingolstadt (0:1)
haben die Hamburge-
rinnen beim noch sieg-
losen SV Weinberg mit
3:2 gewonnen. Matchwinnerin war Larissa Mühlhaus, die bereits in der 11.
Minute das 1:0 erzielt hatte und in der 85. Minute per Foulelfmeter mit ihrem
zweiten Treffer den 3:2-Sieg klarmachte. Kurz vor Schluss sah Hamburgs
Amelie Woelki die Rote Karte, doch auch in Unterzahl brachte die Mannschaft
von Marwin Bolz die Führung über die Zeit. Bereits am Mittwoch hatte der
HSV die Verpflichtung von Jolina Zamorano bekannt gegeben. Die 18-
Jährige wurde beim 1. FC Köln ausgebildet und spielte zuletzt beim VfL
Wolfsburg. In Hamburg unterschrieb die Torhüterin einen Vertrag bis 2025.
Außerdem wurde am vergangenen Montagabend die Achtelfinal-Runde des
DFB-Pokals ausgelost. Die HSV-Frauen treffen Ende November auf Bayer 04
Leverkusen. Foto: HSV

Summer Sale im Fanshop
Der Sommer neigt sich langsam dem Ende zu, weshalb es im HSV-
Onlineshop ab sofort viele Sommerangebote zu entdecken gibt. Mit diesen
T-Shirts und Badehosen im HSV-Look genießt man den Hamburger Spät-
sommer. Alle Angebote gibt es unter: shop.hsv.de

HSV-CornerSport      NachrichtenSport      Nachrichten

Tel. 040/8 31 60 91-93
Fax 040/8 32 28 61

e-mail: luruper-nachrichten@t-online.de

Jede Woche aktuelle
Sportberichte

in unseren 
Stadtteilzeitungen!

Es war schon weit über die re-
guläre Spielzeit hinaus, als Pinn-
berg der "Papst aus der Tasche
fiel": Es war noch einmal eine
echt dicke Chance zum 3:3-
Ausgleicht, doch Osdorfs Tor-
war Claus Hencke bugsierte den
Ball noch zur Seite an Pfosten,
die Kugel ging senkrecht hoch,
noch mal Hencke und dann war
die Gelegenheit vorbei. Abpfiff
und TuS Osdorf feierte einen
3:2-Heimsieg gegen den VfL
Pinneberg. Damit verteidigte
Osdorf die Tabellenführung
knapp gegen TuS Holstein
Quickborn (beide 19 Punkte),
die Quickborner siegten 4:0 ge-
gen FC Elmshorn. Osdorfs Tor-
differenz ist aber noch um zwei
Tore besser.
Die Osdorfer Mannschaft ist die

positive Überraschung der Be-
zirksliga West. Neu zusammen-
gewürfelt, spielt die Mannschaft
einen erfrischend-aggressiven
Stil, der dem Publikum gefällt
und so manches Mal an gute al-
te Blomkampzeiten erinnert.
Manchmal mag der Auftritt noch
ein wenig unbedarft sein, denn
die Pinneberger schossen im-
merhin zwei reguläre Tore, be-
kamen drei Treffer wegen Ab-
seits nicht anerkannt und ver-
gaben einen Elfmeter. Hier war
es Hencke, der den nicht sehr
platzierten Schuss vom Punkt
aus sicher parierte (55. Minute).
Der Osdorfer Gegner hatte so-
mit einen Menge Tormöglich-
keiten. 
Aber auch die Osdorfer spielten
stark nach vorne.  Luca Gabriel
Hinze traf schließlich in der 40.
Minute zum 1:0. Beide Mann-
schaften nach dem Seitenwech-
sel mit offenen Visier. Erst war
Osdorf am Drücker, dann Pin-
neberg. Die dicke Chance zum
Ausgleich vergaben die Gäste
mit dem Elfer-Fehlschuss, doch
in der 60. Minute wurde die Os-
dorfer Abwehr überrumpelt und
es stand 1:1. Zehn Minuten spä-
ter gar die Pinnberger 2:1-Füh-
rung. Osdorf schien kurzfristig
die Linie verloren zu haben,
kämpfte sich nach dem Rück-
stand aber in allerbester Manier
zurück ins Spiel. Erneut Luca
Hinze (75. Minute) und Ali Can
Sommer (89. Minute) setzten
die Akzenten für einen "Uffta-
Heimsieg". Und dann in der -
berechtigten - Nachspielzeit,
Pinneberg hatte verletzungsbe-
dingt auch den Torwart aus-
wechseln müssen und später
noch eine Gelb-Rote Karte kas-
siert, überstand Osdorf dank
Hencke und Holz auch die aller-
letzte Billardszene.
Osdorf: Hencke, M. Schmidt,
Hinze, Golinski (80. Minute: Roß-
bach), Schwarz (90. Minute:
Amorin), Kasret (71. Minute:
Eren), Sommer, Ulbricht, Ala-
mour, Ansong, 
Dritter ist nun SV Lieth (Egen-
büttel nur 2:2 gegen Niendorf
III) nach einem 2:1-Sieg über
Blau Weiß 96 Schenefeld. Dabei
traf Weys Karimi für Schenefeld
schon in der ersten Minute.
Deutlich hinter den Erwartungen
bleibt Komet Blankenese - vor
allem nach der überraschenden
3:4-Niederlage gegen Union Tor-
nesch II. Patrick Jobmann
brachte Komet in der 58. Minute
mit 1:0 in Führung, doch dann
musste Tim Jobmann (85./88.
Minute) mit zwei Toren zum 3:3
ausgleichen. Aber Tornesch ge-
lang mit dem Schlusspfiff noch
der Sieg zum 4:3. Schlusslicht
bleibt der SV Eidelstedt nach
einem 0:2 gegen Hetlingen. 

Die nächsten Spiele: 
SC Egenbüttel - SV Eidelstedt
22. September, 19.30 Uhr
Blau Weiß 96 Schenefeld - 
Union Tornesch II 
22. September, 19.30 Uhr
Komet Blankenese - Heidgraben
23. September, 13.30 uhr
SSV Rantzau II - TuS Osdorf 
24. September, 12.30 Uhr
St. Pauli III - Teutonia 05 II 
24. September, 15 Uhr

Bezirksliga: Torwart Claus Hencke und das Holz

TuS Osdorf nach 3:2-Sieg über Pinneberg weiter Spitzenreiter
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!! Auto Ankauf !!
Von alt und kaputt bis gepflegt und neu,

Frau Blume kauft alle Autos!
+ 

Motorräder

HCV GmbH Handels Center am Volkspark

Luruper Hauptstr. 200, 22547 HH

Tel.: 040 / 300 333 73 oder

0172 / 424 83 96

Die neue 
Adresse vom

Presse-Stübchen:

Schenefeld
Holstenplatz 6

Die „hvv Schulprojekte“ präsen-
tierten am 12. September 2023
gemeinsam mit der Hochbahn
und der Verkehrsbetriebe Ham-
burg-Holstein (VHH) am Muse-
um der Arbeit die mit den vier

Siegerentwürfen Hamburger
Schülerinnen und Schülern ge-
stalteten E-Busse der Öffent-
lichkeit. Die farbenfrohen Paint-
Busse sind nun im Linienbetrieb
auf Hamburgs Straßen unter-
wegs. Der PaintBus-Wettbe-
werb 2023 mit dem Motto
„Hamburg – mehr als nur Alster
und Fischbrötchen“ wurde
durch die „hvv Schulprojekte“
gemeinsam mit der Senatskanz-
lei und der Behörde für Schule
und Berufsbildung ausgeschrie-

ben. Insgesamt erhielten die
„hvv Schulprojekte“ 312 Einrei-
chungen von 32 Hamburger
Schulen. Daraus wählte eine Ju-
ry vier Entwürfe aus, die dann
auf jeweils zwei E-Busse von
VHH und Hochbahn übertragen
wurden. Die Siegerentwürfe
stammen von Schülerinnen und
Schülern der Julius-Leber-Schu-
le, des Walddörfer- Gymnasi-

ums, des Osdorfer Lise-Meit-
ner-Gymnasiums und der Stadt-
teilschule Meiendorf. 
Die E-Busse der Verkehrsbe-
triebe Hamburg-Holstein und
der Hochbahn sollen im Pro-
gramm rund um den Tag der
deutschen Einheit um den 2.
und 3. Oktober zum Einsatz
kommen. Danach werden die
E-Busse mindestens ein Jahr
lang im regulären Liniendienst
zu sehen sein. Die 50 besten
Entwürfe der insgesamt 312 Ein-

reichungen des PaintBus-Wett-
bewerbs 2023 werden am 2.
Oktober auf der Ausstellungs-
fläche im Erdgeschoss der
Europa-Passage zu sehen sein,
zusammen mit Modellen der
vier PaintBusse.
Normalerweise findet der durch
die „hvv Schulprojekte“ organi-
sierte hvv PaintBus-Wettbewerb
alle zwei Jahre statt; der letzte

reguläre Wettbewerb war 2022.
Unter dem Motto „Hamburg –
mehr als nur Alster und Fisch-
brötchen“ wurde 2023 jedoch
ein PaintBus-Sonderwettbe-
werb ausgeschrieben, gemein-
sam mit der Senatskanzlei und
der Behörde für Schule und Be-
rufsbildung. Anlass für den
PaintBus-Sonderwettbewerb ist
die diesjährige Bundesratsprä-
sidentschaft Hamburgs, mit der
auch die Ausrichtung der zen-
tralen Feierlichkeiten zum Tag
der deutschen Einheit einher-
geht. Gemäß dem Motto der
Bundesratspräsidentschaft „Ho-
rizonte öffnen“ sollte beim dies-
jährigen Wettbewerb die Vielfalt
Hamburgs gezeigt werden -
Hamburg ist eben mehr als nur
Alster und Fischbrötchen. 
„Wir freuen uns sehr, dass sich
wieder zahlreiche Schulen am
Wettbewerb beteiligt haben“,
sagte Susanne Rieschick-Dzia-
bas, Leiterin der „hvv Schulpro-
jekte“ und des VHH-Marketings.
Wie auch beim regulären hvv
PaintBus-Wettbewerb waren
Schülerinnen und Schüler aus
Kunstkursen weiterführender
Schulen aufgerufen, ihre Ideen
einzusenden.
„Insbesondere begeistert hat

mich die Kreativität, mit der die
Schülerinnen und Schüler Ham-
burgs Vielfalt zum Ausdruck ge-
bracht haben, und dass wir die
Möglichkeit haben, einige dieser
Entwürfe nun am Tag der deut-
schen Einheit und darüber hi-
naus auf Hamburgs Straßen zu
zeigen“, so die Leiterin der „hvv
Schulprojekte“.   

VHH- und Hochbahn-PaintBusse auf Hamburgs Straßen   

Wir zahlen bis zu

62€
pro Gramm

Ankaufstag

Mo.

25.
September

Ankaufstag

Di.

26.
September

Ankaufstag

Mi.

27.
September

Ankaufstag

Do.

28.
September

Ankaufstag

Fr.

29.
September

Öffnungszeiten:
Mo.-Fr. 10-18 Uhr 
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0163 - 468 44 31

Du suchst eine Arbeit, bei der Du Dich und Deine Ideen einbringen kannst? Du liebst 
es Kinder für Sport zu begeistern? Du möchtest in einem motivierten, familiären 
Team arbeiten? Dann bist Du bei uns genau richtig. Mit ca. 2.900 Mitgliedern gehört 
Blau-Weiß 96 Schenefeld e.V. zu den größten Sportvereinen im Kreis Pinneberg.

DEINE AUFGABEN
•  Leitung unserer Kindersportschule
•  Organisation und Durchführung von Kinderturn- und  
 Eltern-Kind Gruppen
•  Organisation und Durchführung der Bewegungsgruppen
 unserer Kooperationspartner
•  Organisation von abteilungsübergreifenden 
 Veranstaltungen z.B. Kinderturnsonntag, Kinderfasching
•  Zusammenarbeit mit anderen Abteilungen des Vereins

DEIN PROFIL
•  Abgeschlossenes sportwissenschaftliches Hochschul-
 studium oder Sport- und Gymnastiklehrer (m/w/d), 
 mindestens jedoch Lizenzausbildung Trainer C
•
 Bereich Kinder und Jugend
•  Eine sorgfältige, strukturierte und selbstständige 
 Arbeitsweise
•  Eigeninitiative und Kommunikationsstärke
•  Ausgeprägte Team-, Dienstleitungs- und Service-
 bereitschaft
•  Motivations- und Begeisterungsfähigkeit

WIR BIETEN
•  Eine verantwortungsvolle Tätigkeit mit Gestaltungsraum
•  Ein ansprechendes und modernes Arbeitsumfeld
•  Einen unbefristeten Arbeitsvertrag
•  Eine langfristige Perspektive und Entwicklungsmöglichkeit
•  Eine anspruchsvolle und abwechslungsreiche Tätigkeit
•
 übergreifender Einsatzbereich möglich (z.B. Fitness- und
 Gesundheitsbereich)
•  Fort- und Weiterbildungsmöglichkeiten
•
 Stundeneinteilung nach Absprache
•  Förderung der Gesundheit im Rahmen des betrieblichen
 Gesundheitsmanagements

Wir suchen zur Verstärkung unseres haupt- und 
ehrenamtlichen Teams in Voll- oder Teilzeitbeschäftigung:

Sportlehrer (m/w/d), Sporttrainer (m/w/d)
und/oder Gymnastiklehrer (m/w/d)

Wir freuen uns auf Deine vollständigen Bewerbungsunterlagen 
unter Angabe Deines Zeitbudgets, Deiner Gehaltsvorstellun-
gen sowie des möglichen Eintrittstermins.

ANSPRECHPARTNER
Frank Böhrens, Geschäftsführer
Tel: 040 840544-70 oder E-Mail: Frank.Boehrens@bw96.de
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Kontakt: 040 / 831 60 91/92
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